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Notrufe und Störungsdienste

Polizeiinspektion Barnim	 03338 3610
Revierpolizei Panketal	 030 94417004

Feuerwehr und Rettungsdienst
(Einsatzleitstelle Eberswalde) 	 112

Die Störungsdienste erreichen Sie unter:
Elektroenergie (E.DIS) 	 03361 7332333
Gas  	 03337 4507430
	 01801 393200

EIGENBETRIEB Kommunalservice Panketal
Wasser 	 0151 10104411
Abwasser 	 0151 10104400

Grubenentsorgung  	 03334 383270

Fundtiere
Tierheim Ladeburg	 03338 38642
Mantrail-Team-Panketal	 0177 419 68 42
(Rettungshundestaffel)
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Die nächste Ausgabe des Panketal Boten erscheint am 30. März 2022.

Titelbild:	 Abriss der Holzbrücke zwischen Osteroder Str. und Brahmsstr. Foto: F. Wollgast

Sitzungstermine 

Die nächsten regulären Sitzungen der Ortsbeiräte, Fachaus-
schüsse und der Gemeindevertretung finden an folgenden 
Terminen statt:

Tagungsort: 
Bitte der jeweiligen Bekanntmachung entnehmen! 

Ortsbeirat Zepernick	M ittwoch	 16.03.2022, 18.00 Uhr
Ortsbeirat Schwanebeck	M ittwoch	 16.03.2022, 18.00 Uhr
Ortsentwicklungsausschuss	M ontag	 21.03.2022, 19.00 Uhr
Sozialausschuss	D ienstag	 22.03.2022, 19.00 Uhr
Finanzausschuss	M ittwoch	 23.03.2022, 19.00 Uhr
Hauptausschuss	D onnerstag	 24.03.2022, 18.00 Uhr
Gemeindevertretersitzung	D ienstag	 29.03.2022, 19.00 Uhr
Petitionsausschuss	D onnerstag	 31.03.2022, 19.00 Uhr  

Die Tagesordnungen der Ausschüsse und der Gemeindevertre-
tung finden Sie unter www.panketal.de.

M. Jansch
Büro Bürgermeister

Rathaus Gemeinde Panketal 

Empfang/Poststelle 	 030 945110
	 poststelle@panketal.de

Öffnungszeiten:
Montag 	 8.30-12.00 Uhr
Dienstag 	 9.00-12.00 u. 14.00-18.30 Uhr
Donnerstag 	 9.00-12.00 u. 14.00-17.00 Uhr
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ALLGEMEINES

Das Leben in einer Gemeinde wie 
Panketal besteht aus vielen kleinteili-
gen, vielschichtigen Aspekten. Es gibt 
Lebensbereiche wie Infrastruktur, 
Wohnen, Arbeit, Bildung oder Mobi-
lität. An jedes dieser Gebiete werden 
unterschiedliche Anforderungen ge-
stellt, es gibt verschiedene Blickwin-
kel und Erwartungshaltungen. Für uns 
als Verwaltung besteht die Herausfor-
derung darin, all diese Themenfelder 
in unserer Entwicklung im Auge zu 
behalten und sie möglichst harmo-

nisch miteinander in Einklang zu bringen. Das ist nicht immer 
einfach, da sie so komplex und differenziert sind. Wir müssen 
uns aber darüber im Klaren sein, wohin wir in den nächsten 10 
– 20 Jahren wollen. Daher ist es wichtig, dass wir längerfristig 
planen, einheitliche Lösungen suchen und dem Klimaschutz ei-
ne Hauptrolle zukommen lassen. Dabei hilft uns das Integrierte 
Gemeindeentwicklungskonzept, kurz: IGEK 2030. 

Was sich dahinter verbirgt, können Sie in dieser Ausgabe des 
Panketalboten lesen. Doch Sie können weit mehr tun als sich 
darüber zu informieren, denn ein solches Konzept lebt von 
aktiver Beteiligung. Daher werden wir in naher Zukunft eine 
Reihe von Veranstaltungen und Aktionen anbieten, zu denen 
Sie herzlich eingeladen sind. Begleiten Sie mich auf Frühlings-
spaziergängen durch Zepernick und Schwanebeck, bringen Sie 
sich beim Panketaler Mit-Mach-Tag ein oder nehmen Sie Onli-
ne-Beteiligungsmöglichkeiten wahr. Wir möchten auch wissen, 
was die jüngere Generation über die Zukunft ihres Ortes denkt. 

Denn um die geht es ja bei solch einem Zeithorizont ganz be-
sonders. Daher bieten wir eine Radtour für Teenager an. Die 
Termine dafür stehen fest und können in besagtem Artikel 
nachgelesen werden. Bringen Sie Ihre Ideen, Anregungen und 
Wünsche ein! Wir wollen herausfinden, wo wir stehen, wohin 
wir wollen und wie wir dorthin kommen. Gemeinsam mit der 
Kommunalpolitik werden wir dann die Umsetzung Schritt für 
Schritt vornehmen. 

Bei all den Planungen für die Zukunft dürfen wir die aktuelle 
Herausforderung namens Corona nicht vergessen. Die Infekti-
onszahlen haben zwischenzeitlich einen Höchststand erreicht, 
doch die Verläufe sind weniger schwer, so dass keine Überla-
stung der Krankenhäuser droht. Vielleicht dürfen wir leise auf 
das Ende der Pandemie hoffen. Kürzlich fand der vorerst letzte 
kommunale Impftag statt. Seit Mai letzten Jahres wurden sie 
durch die Gemeinde und viele ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer organisiert und durchgeführt. Auf diese Weise konnten 
wir knapp 7.000 Impfungen vermitteln. Diese Summe macht 
mich als Bürgermeister dieses engagierten Ortes sehr stolz, 
ist es doch ein Angebot gewesen, dass parallel zu den beste-
henden Strukturen etabliert wurde. Gemeinsam haben wir so 
einen wichtigen Beitrag zur Pandemiebekämpfung geleistet. 
Dieses Miteinander und dieser Zusammenhalt in einer Krise 
zeigen mir, dass wir das kleinteilige und vielschichtige Leben in 
Panketal hervorragend meistern und geben mir Zuversicht für 
die gemeinsame Gestaltung der Zukunft unseres Ortes.

Liebe Leserinnen und Leser,
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Am 14. Dezember 2021 hat die Panketaler Gemeindever-
tretung die Haushaltssatzung für die Jahre 2022 und 2023 
beschlossen. Da die Haushaltssatzung für die Jahre 2022 und 
2023 Investitionskredite enthält, bedurfte sie auf Grundlage 
des § 74 Abs. 2 der Brandenburger Kommunalverfassung der 
Genehmigung der Kommunalaufsicht des Landkreises Barnim. 
Diese Genehmigung wurde inzwischen erteilt, so dass nach Ver-
öffentlichung der Haushaltssatzung 2022/2023 ab dem 1. März 
2022 mit der Umsetzung der in der Haushaltssatzung finanziell 
untersetzten Maßnahmen begonnen werden kann. 

Auf Basis der Beschlusslage der Gemeindevertretung ist der 
Ergebnishaushalt im Planungszeitraum nach einem pandemie-
bedingten Fehlbetrag im Jahr 2022 bis 2026 ausgeglichen. Auf 
Grundlage der jüngsten Verlautbarungen zu den prognostizier-
ten Steuereinnahmen aus Bund und Land, die über denen der 
Haushaltssatzung zugrundeliegenden Steuerschätzung vom 
Mai 2021 liegen, erscheint es allerdings momentan realistisch, 
dass auch das Haushaltsjahr 2022 mit einem positiven Ergebnis 
abgeschlossen werden wird.

Im investiven Bereich wird der Straßenbau wegen der notwen-
digen Auszahlungen für die geplanten Hochbaumaßnahmen 
in einem geringeren Umfang als ursprünglich geplant, weiter-
geführt. Dennoch sind bis 2026 für den Straßenbau unter Be-
rücksichtigung der Haushaltsreste aus Vorjahren Auszahlungen 
von insgesamt 5,9 Mio. € eingeplant. Dem stehen Einzahlungen 
aus Straßenbaubeiträgen und Investitionszuwendungen des 
Landes von insgesamt 5,2 Mio. € gegenüber. Bei den Straßen-
baubeiträgen handelt es sich allerdings zu einem großen Teil 
um noch ausstehende Endabrechnungen für bereits fertig ge-
stellte Baumaßnahmen aus Vorjahren.

Im Hochbau sind der Beginn bzw. die Weiterführung folgender 
Projekte geplant:
• �Bau einer Sporthalle an der Straße der Jugend für ca. 11,9 

Mio.€;

•�Ertüchtigung der Feuerwachen in Schwanebeck und Zepernick 
für ca. 8,6 Mio. €;

•�Errichtung eines neuen Bildungsstandorts mit dreizügiger 
Grundschule, Hort, Kita und

•�Turnhalle an der Elbestraße für ca. 45 Mio. €
•�Errichtung eines mit ca. 50% vom Land Brandenburg geförder-
ten Kunstrasenplatzes auf dem Sportplatz Schwanebeck für 
ca. 0,8 Mio. €

Die Gemeindeverwaltung bemüht sich insbesondere für die 
Ertüchtigung der Feuerwehrwachen in Schwanebeck und Ze-
pernick und den Bau des Bildungsstandortes in der Elbestraße 
weitere Fördermittel einzuwerben. Die entsprechenden Rah-
menbedingungen zur Fördermittelbeantragung sind momen-
tan seitens des Landes Brandenburg und des Bundes allerdings 
größtenteils noch nicht festgelegt, so dass sie im Zuge der 
fortschreitenden Objektplanungen nur bedingt berücksichtigt 
werden können. 

Die Plandaten zeigen, dass der frei verfügbare Zahlungsmit-
telbestand der Gemeinde unter Berücksichtigung der von 
der Gemeindevertretung nach gegenwärtiger Beschlusslage 
bereits für konkrete Projekte gebundenen Haushaltsreste 
nicht ausreicht, um alle geplanten Auszahlungen realisieren 
zu können. Daher ist in der Haushaltsjahren 2022 und 2023 
eine Kreditaufnahme von insgesamt 44,5 Mio. € vorgesehen. 
Dieser Kreditrahmen übersteigt die jährlichen Einzahlungen 
des Gemeindehaushalts aus laufender Verwaltungstätigkeit. 
Die daraus resultierende Belastung für Zins und Tilgung in den 
Folgejahren stellt für den Gemeindehaushalt gerade bei einer 
momentan von den Finanzmärkten prognostizierten Erhöhung 
des mittel- und langfristigen Zinsniveaus eine nicht unerhebli-
che Herausforderung dar.

Hünger
FD Finanzverwaltung

Informationen zur Haushaltssatzung 2022/2023 der Gemeinde Panketal

RS Bauleistungen GmbH | Marie-Curie-Straße 10 | 16321 Bernau bei Berlin
Tel.: 03338 7505946 (neu) oder 030 9370161 | info@RS-Bauleistungen.de | www.RS-Bauleistungen.de www.RS-Bauleistungen.de

MAURER-/BETONARBEITEN | GEBÄUDEDÄMMUNG | AN-/UMBAUTEN
SANIERUNGEN | ABDICHTUNGEN | TROCKENBAU | AUSBAU
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Wohnanlage im Eichenring

Der Baubeginn für eine Wohnanlage im Bereich des südlichen 
Eichenrings (innen) steht kurz bevor. Erste vorbereitende Maß-
nahmen werden bereits durchgeführt.

Es werden zwei separate Baukörper entstehen, die einen Innen-
hof umschließen und doch als eine Anlage wahrnehmbar sind.

Mit dem Bau werden insgesamt 204 Wohnungen entstehen, die 
sich in 28 Ein-Zimmerwohnungen, 89 Zwei-Zimmerwohnungen, 
46 Drei-Zimmerwohnungen, 33 Vier-Zimmerwohnungen und 8 
Fünf-Zimmerwohnungen aufteilen. Darüber hinaus entstehen 
17 Einzimmerwohnungen als sogenannte BoardingHouses. 
Diese Wohnungen können nur für einen bestimmten Zeitraum 
angemietet werden. Zielgruppe sind hier in erster Linie Mitar-
beiter des nahegelegenen Klinikums Buch, die nur für einen 
bestimmten Zeitraum eigenen Wohnraum anmieten wollen 
und für die Dauer des Aufenthalts oder der Ausbildung in einer 
Pension oder einem Hotel wohnen wollen.

Im Erdgeschoss eines Baukörpers sind auf einer Fläche von ca. 
835 m² sieben Einheiten für gewerbliche Nutzungen (z.B. Pra-
xen, Büroräume, kleine Läden) vorgesehen. 

Eine Tiefgarage (mit einer Zu- bzw. Ausfahrt) mit 153 Stell-
plätzen und insgesamt 117 Außenstellplätze sorgen für das 
erforderliche und ausreichende Stellplatzangebot auf dem 
Grundstück selbst. 

Vogelperspektive aus Richtung Süden
© Beyonity Germany GmbH 

Planerische Grundlage für die im Jahr 2016 erteilte Baugeneh-
migung zu diesem Vorhaben war der zum Zeitpunkt der Antrag-
stellung noch rechtskräftige Bebauungsplan „Neu-Buch“. Das 
Vorhaben entspricht den in diesem Plan geregelten Vorgaben 
hinsichtlich Größe und Höhe. Der Bebauungsplan „Neu-Buch“ 
ist mittlerweile aufgehoben worden und daher nicht mehr 
gültig.

Hofansicht
© Beyonity Germany GmbH 

Für die weiteren derzeit noch brachliegenden und unbebauten 
Innenbereiche des Eichenrings wurde bereits im Jahr 2017 ein 
Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan „Eichenring“ 
gefasst. Hierzu gab es bisher einige Bebauungsvorschläge bzw. 
städtebauliche Konzeptideen, die jedoch nicht durch die Ge-
meindevertretung bestätigt wurden. Daher gibt es in diesem 
Planverfahren bisher keine neuen Entwicklungen.

Pladeck
Orts- und Regionalplanung

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511182 I Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Panketal und Bernau sind Gastgeber für die 
Special Olympics World Games Berlin 2023

Bernau und Panketal gehö-
ren zu den 216 sogenannten 
Host Towns für die Special 
Olympics World Games, die 
vom 17. bis 25. Juni 2023 in 
Berlin und damit erstmals 
in Deutschland stattfinden. 
Die Gastgeberstädte laden 

internationale Delegationen ein, die Tage vor Beginn der Wett-
kämpfe bei ihnen zu verbringen. Vom 12. bis 15. Juni kommen-
den Jahres sind somit auch Bernau und Panketal Gastgeber für 
Athletinnen und Athleten sowie deren Angehörige. Etwa 35 
internationale Gäste können sich auf ein abwechslungsreiches 
Programm in der Region freuen und auf diese Weise Land und 
Leute kennenlernen. 

„Wir werden das Programm gemeinsam mit unseren engagier-
ten Partnern in den Vereinen und Initiativen vor Ort gestalten. 
Inklusion geht uns alle an - immer und überall“, so Bernaus Bür-
germeister André Stahl. Er verweist darauf, dass die Delegation 
in Bernau gute Bedingungen für die Vorbereitung auf die Wett-
kämpfe finden wird. Ob Fußball, Leichtathletik, Volleyball, Bo-
genschießen oder Voltigieren - die sportliche Vielfalt innerhalb 
der Gemeinden ist groß, die sportliche Infrastruktur stimmt.

„Sport hat eine unwahrscheinliche integrative Kraft, denn er 
vereint Menschen unabhängig von Alter, Herkunft und körper-
licher oder geistiger Behinderung. Daher freue ich freue mich 
sehr, dass wir als Gastgeber ausgewählt worden sind. Damit 
setzen wir ein wichtiges Zeichen für Integration, Toleranz und 
Teilhabe und regen im besten Fall auch dazu an, weitere integra-
tive Sportangebote vor Ort zu schaffen, um Berührungsängste 
abzubauen“, so Panketals Bürgermeister Maximilian Wonke.

Mit der Teilnahme am Host-Town-Programm verfolgen die Stadt 
Bernau und die Gemeinde Panketal das Ziel, mehr Bewusstsein 
und Aufmerksamkeit für die Bedürfnisse von Menschen mit 
Behinderungen in ihren jeweiligen Lebenswelten zu schaffen. 
Schon seit einiger Zeit engagieren sich Vereine und Verbände 
in einem Barnimer Netzwerk, um allgemeine Sportvereine für 
Menschen mit – insbesondere geistigen – Behinderungen zu 
öffnen. Die Special Olympics World Games sind die weltweit 
größte inklusive Sportveranstaltung. Tausende Athletinnen 
und Athleten mit geistiger und mehrfacher Behinderung treten 
miteinander in 26 Sportarten und zwei Demonstrationssportar-
ten an. Weitere Informationen: www.berlin2023.org.

Marode Brücke entfernt

Seit November letzten 
Jahres laufen die Arbei-
ten zur Renaturierung der 
Dranse zwischen Oste-
roder Straße/ Brahms-
straße und Gernroder 
Straße/Gluckstraße. Im 
Zuge dieser Bauarbeiten 
wurde die marode Holz-
brücke am 08.02.2022 ab-
gerissen. Als Alternativen 
stehen die Verbindungen 
in Alt Zepernick sowie in 

der Gluckstraße/Gernroder Straße zur Verfügung. Mit der Er-
richtung der neuen Verbindung wird voraussichtlich im Mai 
dieses Jahres begonnen. Sie wird wie die bisher errichteten 
Geh- und Radwegbrücken in der Gemeinde mit einer Breite von 
2,50 Meter hergestellt. Die Fertigstellung ist für Mitte Oktober 
2022 vorgesehen.  Etwa zeitgleich wird im Bereich Gluckstraße/
Gernroder Straße der dortige Durchlass ebenfalls durch einen 
Brückenneubau ersetzt und die Anbindung für Fußgänger und 
Radfahrer hergestellt. Die Nutzung für Fußgänger wird über 
einen provisorischen Durchlass gewährleistet. Beide Brücken 
werden aus Beton als Geh-/Radwegbrücken hergestellt. Ein Be-
fahren mit Fahrzeugen wird nicht möglich sein. Laut Beschluss 
sind Kosten in Höhe von 300.000 Euro pro Brücke eingeplant.
Auf dem ca. 300 m langen Renaturierungsabschnitt soll eine 
Sekundäraue entstehen, die zur ökologischen Aufwertung des 
Gebiets beiträgt. Dabei wird das Gewässerprofil der Dranse auf 
den kommunalen Flächen so weit aufgeweitet, dass die Dranse 
in diesem Abschnitt bei einer großen Menge Niederschlag über 
die Ufer treten kann, ohne die angrenzenden Privatflächen zu 
vernässen. Diese künstliche Aue kann bei Starkniederschlägen 
auch mehr Wasser speichern und so die Hochwassergefahr 
reduzieren. Nach Fertigstellung der Erdarbeiten werden hei-
mischen Bäumen und Sträucher in der neugeschaffenen Aue 
gepflanzt. Die Renaturierungsmaßnahme wird durch den Was-
ser- und Bodenverband „Finowfließ“ in Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde Panketal durchgeführt.

Frank Wollgast
Pressereferent

Herzliche Glückwünsche zum 102. Geburtstag

Einen besonderen Tag erlebte Gisa Wojahn am 24.01.2022. Die Bewohnerin des Se-
niorenpflegeheims Eichenhof in Panketal feierte ihren Geburtstag nach, der sich am 
Vortag zum 102. Mal jährte. Dazu kamen weitere Bewohnerinnen und Bewohner 
bei einer leckeren Torte und einer Tasse Kaffee zusammen. Umrundet wurde die 
Feier von einer musikalischen Darbietung auf dem Klavier. 
Maximilian Wonke, Bürgermeister der Gemeinde Panketal, nahm die Einladung 
der Jubilarin gern an und übermittelte der gebürtigen Berlinerin persönlich seine 
herzlichsten Glückwünsche mit einem far- benfrohen Blumenstrauß: „Alles Gute und 
bleiben Sie weiterhin gesund!“ Frau Wo- jahn freute sich über den Besuch aus dem 
Rathaus und plauderte bei einem Gläschen Sekt mit dem Bürgermeister über ihre zwei 
Söhne, die Enkelkinder, ihre Arbeit bei der Reichsbahndirektion Berlin und vieles 
mehr. Bevor er sich wieder verabschiede- te, bedankte sie sich für den Besuch und 
lud den Rathaus-Chef schon einmal zur Feier im nächsten Jahr ein. 

Frank Wollgast
Pressereferent
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Kinderimpftag im Mehrgenerationenhaus 

Am Dienstag, den 25. Januar, fand der erste Kinderimpftag 
in Panketal statt. Von 15:00 bis 19:00 konnten sich Kinder im 
Alter zwischen 5 und 12 Jahren in den Räumen des IB Mehrge-
nerationenhauses am Genfer Platz in Schwanebeck gegen das 
Coronavirus immunisieren lassen.
„Wir haben gesehen, dass wir für jeden einzelnen Impfvorgang 
deutlich mehr Zeit einplanen müssen als bei einer Impfung für 
Erwachsene“, berichtete Kay Schröder von der Coronahilfe 
Panketal. „Sowohl Aufklärung und Information sind umfang-
reicher, vor allem aber der Zugang zu den Kindern gestaltet 
sich anders.“ Neben einer entspannten Atmosphäre legten die 
Organisatoren und Beteiligten unter Federführung der Kinder-
ärztin Dr. Irina Hayek daher Wert auf die Möglichkeit, individuell 
auf die Fragen von Kindern einzugehen. 
Die nächste Impfaktion für Kinder soll im Rahmen des kommu-
nalen Impftages am 19.2. in der Mensa der Grundschule Zeper-
nick stattfinden. 
Am Genfer Platz wird aktuell jeden Donnerstag geimpft (Impf-
willige ab 12 Jahre). Die genauen Termine werden zeitnah 
unter „Panketal impft“ auf der Webseite der Gemeinde (www.
panketal.de) veröffentlicht. „Wir wollen mit diesem Angebot zu 
einer Entspannung beitragen und die Planbarkeit für die Impf-
willigen erhöhen.“, erklärt Kay Schröder.
Mehr als 4500 mal hat es Dank der zahlreichen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer u.a. der Coronahilfe in Panketal „Pieks“ 
gemacht, konnten Impfangebote niedrigschwellig gemacht und 
wahrgenommen werden. 
Wer sich ehrenamtlich in der Coronahilfe engagieren möchte 
(auch stundenweise), kann gerne Kontakt aufnehmen über Tel. 
01577 / 3646787 oder Mail: kontakt@coronahilfepanketal.de). 
Jede Hilfe ist willkommen. 

Thorsten Wirth
Für die Coronahilfe Panketal
Foto: Kay Schröder

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Panketal - Ortswehr Schwanebeck - 

 trauern um ihren Kameraden

Sven Marquardt

	 * 18.07.1972	 † 31.01.2022

Mit ihm verlieren wir einen zuverlässigen, 
pflichtbewussten und wertgeschätzten Kameraden, 

der viel zu früh von uns gegangen ist. 
Wir erinnern uns an ihn mit hoher Anerkennung und 

in Dankbarkeit für die treuen Dienste. 
Unsere Gedanken sind in dieser schweren Zeit bei 

seiner Familie.

	G ott zur Ehr` - dem Nächsten zur Wehr
	D ie Freiwillige Feuerwehr Panketal

Nachruf

Wir trauern um unseren Mitarbeiter und Kollegen

Herrn Sven Marquardt

Seit 2014 gehörte er zum Team des kommunalen Betriebshofs.  
Dort kümmerte er sich vor allem um die Grünflächenunterhaltung.  

Wir haben ihn als zuverlässigen, engagierten und loyalen  
Arbeitnehmer erlebt und als beliebten Arbeitskollegen geschätzt.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren und ihn stets in 
dankbarer Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Gemeinde Panketal
Der Bürgermeister
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ehrenamtliche Bodenschätzer gesucht!
 
Zur Verstärkung des landwirtschaftlichen berufsstandes im 
Schätzungsausschuss sucht das Finanzamt Oranienburg vorran-
gig für den einsatz im landkreis barnim zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt mehrere ehrenamtlich tätige bodenschätzer

aufgabenschwerpunkte:
- die bodenschätzung hat den gesetzlichen auftrag, die 

landwirtschaftlich nutzbaren Böden fl ächendeckend zu be-
schreiben und zu bonitieren.

 dazu werden die ertragsbedingungen wie bodenbeschaf-
fenheit, geländegestaltung, klima- und Wasserverhältnisse 
im gelände erfasst und die ertragsfähigkeit der böden fest-
gestellt.

 die gewonnenen daten stellen eine bundeseinheitliche 
grundlage für die besteuerung dar, werden aber auch für 
nichtsteuerliche Zwecke wie zur Flurbereinigung, zur erstel-
lung von bodenübersichtskarten, bodenfunktionskarten 
und bodeninformationssystemen genutzt.

Anforderungsprofi l:
- gewünschte Voraussetzungen sind gute kenntnisse der 

landwirtschaft und bodenkunde durch eine ausbildung 
oder beruf als landwirt, meliorationsingenieur, bodenkund-
ler o.ä.

- Interesse an einer tätigkeit im außendienst nach absprache 
im Frühjahr und herbst an mehreren tagen im Jahr (ca. 10 
bis 15)

- Führerschein der klasse b

Bewertung:
Die ehrenamtliche Tätigkeit wird in der Spanne von 9,50 € bis 
11,50 € je Stunde vergütet.
die Vergütung richtet sich je nach erfahrungsstufe.
Zusätzlich erhalten bodenschätzer tagegeld und Wegstrecken-
entschädigung nach dem bundesreisekostengesetz.

die einarbeitung in die bodenschätzung erfolgt durch den land-
wirtschaftlichen Sachverständigen des Finanzamtes.

bei Interesse an dieser verantwortungsvollen ehrenamtlichen 
tätigkeit melden Sie sich bitte im Finanzamt eberswalde bei 
herrn Christian mertens unter telefon

03334/275-4313 täglich in der Zeit von 08:00 uhr bis 12:00 uhr.

hinweis zu datenverarbeitung/datenschutz 
die im rahmen der bewerbung mitgeteilten personenbezo-
genen daten werden auf der grundlage des § 26 des branden-
burgischen datenschutzgesetzes verarbeitet. mit der abgabe 
der bewerbung willigen bewerber/innen (m/w/d) in die Verar-
beitung der personenbezogenen daten während des auswahl-
verfahrens ein. ein Widerruf dieser einwilligung ist jederzeit 
möglich. Sofern Sie mit der Verarbeitung der daten nicht ein-
verstanden sind, oder die einwilligung widerrufen, kann die be-
werbung in diesem bewerbungsverfahren nicht berücksichtigt 
werden. 

Die Bürgerstiftung Panketal hat einen 
neuen Vorsitzenden

auf der gemeinsamen 
Sitzung von Vorstand 
und kuratorium der bür-
gerstiftung Panketal am 
3. Februar wurde gleich 
zu beginn ein neuer 
Vorstandsvorsitzender 
gewählt. neu in dieser 
Funktion ist nun andré 
meusinger, der bereits 
seit november 2020 im 

Vorstand tätig ist. die bisherige Vorsitzende, Frau dr. Sigrun 
Pilz, hat aus gesundheitlichen gründen entschieden, nicht mehr 
als Vorsitzende die last der Verantwortung zu tragen, jedoch 
wolle sie auch weiterhin aktiv im Vorstand mitarbeiten. Für viele 
im Ort wird sie sicher auch künftig erste ansprechpartnerin sein, 
wenn es um hilfe in notsituationen oder um lösungen sozialer 
belange in der gemeinde geht. dafür steht sie seit Jahren, und 
dafür ist sie bei den bürgerinnen und bürgern bekannt.  
es sei noch einmal daran erinnert, dass die existenz dieser Stif-
tung, die vor fast zehn Jahren im august 2012 durch einen be-
schluss der gemeindevertretung gegründet wurde, in erster li-
nie der Initiative von Frau dr. Pilz zu verdanken ist. Insbesondere 
bei ihrer ehrenamtlichen arbeit mit Seniorinnen und Senioren 
hat sie immer wieder erlebt, dass menschen durch unvorherge-
sehene Ereignisse in fi nanzielle Bedrängnis geraten sind. Ihrem 
sozialen und karitativen Impetus folgend suchte sie nach We-
gen, wie in solchen Fällen künftig organisierte Formen der hilfe 
Abhilfe schaff en könnten. Dank ihrer Beharrlichkeit fand sie in 
dem damaligen bürgermeister rainer Fornell einen Verbünde-
ten, mit dem sie das modell der bürgerstiftung als das für die 
gemeinde passende Instrumentarium zur lösung solcher not-
fälle aus der taufe gehoben hat. die mitglieder des Vorstandes 
und des kuratoriums wünschen dem neuen Vorsitzenden viel 
erfolg. und damit keine langeweile aufkommt, wurden im Ver-
lauf der Sitzung gleich mehrere aufgaben formuliert, derer sich 
andré meusinger annehmen kann.

lothar gierke
bürgerstiftung Panketal
mitglied des Vorstandes

Alt Zepernick 14 A · 16341 Panketal
Tel.: 030/447 330 86 · www.fliesenprofi-panketal.de

Ihre Fliesen- -Handels GmbHrofi
..alles was der Fliesenleger braucht!

Wir freuen
uns auf 
Ihren Besuch!

Riesen AuswAhl in unserem

Fliesen-Fach-Handel
auf 2 Etagen
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Die Behindertenbeauftragte  
informiert 

Bei mir kommen verstärkt Anfragen nach Aus-
weisen für die Parkgenehmigung auf Behinder-

tenparkplätzen an. Für Betroffene die als Schwer-
behindert mit Merkzeichen aG eingestuft sind 

können Anträge bei mir oder auf der Internetseite 
der Gemeinde erhalten werden.

Die nächste Sprechstunde für Betroffene und 
Angehörige

findet  am Dienstag, den 01.03.2022 /oder am 
12.04. um 17 - 18 Uhr im „Glaskasten“ im Foyer

des Rathauses statt.

Die Behindertenbeauftragte ist telefonisch er-
reichbar unter (030) 94791188. / 01717818956
fannytrometer@gmail.com

Ilona Trometer
Behindertenbeauftragte

35 Jahre und 35 Tage: Anerkennung und 
Dank für lange Betriebszugehörigkeit

Anke Wendland 
ist der Verwal-
tung seit 35 
Jahren treu. An-
lässlich dieses 
besonderen be-
ruflichen Meilen-
steins überreichte 
ihr Bauamtsleite-
rin Janina Meyer-
Klepsch kürzlich 

eine schöne Duftorchidee und bedankte sich bei ihrer Mitarbei-
terin. Wer denkt, dass nach einer so langen Zeit vor allem Rou-
tine den Arbeitsalltag von Frau Wendland bestimmt, irrt. Denn 
sie hat sich nicht nur kontinuierlich weitergebildet, sondern 
immer wieder neue Aufgaben übernommen. Das aktuellste Bei-
spiel dafür ist die neu geschaffene Kompetenzstelle Fördermit-
tel und Vergabe, die sie seit dem 1. Februar 2022 bekleidet. 
Am 1. Januar 1987 nahm Anke Wendland ihre Arbeit in der Ver-
waltung auf, damals in der Gemeinde Schwanebeck. Dort war 
sie in der Liegenschaftsverwaltung tätig und arbeitete nach der 
Wende die Flut von Verträgen von Hausbesitzern ab, die nun die 
Grundstücke unter ihren Häusern zu DDR-Baulandpreisen kau-
fen konnten. Mit der Amtsgründung im Jahr 1992 kamen neue 
Aufgaben in der Wirtschaftsförderung und dem Tourismus auf 
die Schwanebeckerin zu. Das Hauptaugenmerk lag auf der Ent-
wicklung der Gewerbegebiete in Ladeburg und Schönow. Dazu 
gehörten Grundstückserwerbe, Fördermittelbeschaffung, Be-
wirtschaftung, Erschließung und Vermarktung. In dieser Zeit 
betreute sie auch andere Förderprojekte wie eine Wettkampf-
bahn für die Freiwillige Feuerwehr in Rüdnitz und den Umbau 
der alten Schmiede in Lobetal. 
2002 wechselte Anke Wendland ins Bauamt und war dort in der 
Beitragsabteilung tätig. Gleichzeitig begann sie ihr berufsbe-
gleitendes Studium zum Verwaltungs- und Betriebswirt, das sie 
2005 abschloss. Neben dem Straßenbau und den Zufahrten lag 
ihr Tätigkeitsschwerpunkt auf den Maßnahmen zum Abriss der 
Straßenbeleuchtung, die zu dem Zeitpunkt noch oberirdisch 
auf verwitterten Holzpfählen verlief. Zwischendurch ließ sich 
Frau Wendland zur Standesbeamtin ausbilden und übte diese 
Tätigkeit als Vertretung von Frau Herold aus. 2012 trat sie die 
Leitung des Fachdienstes Verkehrsflächen an. „Es ist ein tolles 
Aufgabengebiet, aber mit der Zeit kamen immer mehr Aufga-
ben, aber nicht mehr Mitarbeiter“, sagt sie. Schwerpunkte dabei 
waren bauliche Maßnahmen, etwa zur Lösung von Wasserpro-
blemen oder der Bau und Ausbau von Straßen – auch im Zusam-
menhang mit den steigenden Ansprüchen an den ÖPNV. Dazu 
kam die Personalführung. 
Nun, 10 Jahre später, steht wieder eine neue Herausforderung 
an. Auf der Kompetenzstelle Fördermittel und Vergabe fließen 
ihre langjährigen Erfahrungen auf dem Gebiet ein. Zu ihren er-
sten Aufgaben gehören unter anderem der Aufbau eines Netz-
werkes mit anderen Vergabe- und Fördermittelstellen, eine 
interne Bedarfsermittlung zur Unterstützung bei Vergabever-
fahren sowie die Überarbeitung der internen Vergaberichtlinien 
und Formulare. Vor dem Hintergrund der großen anstehenden 
Investitionen hat die Stelle eine herausragende Bedeutung, 
um Fördermittel zu gewinnen und Vergabeverfahren termin-
gerecht und rechtssicher durchzuführen. Insgesamt erfordert 
diese Aufgabe eine akkurate Arbeitsweise. Eine Fähigkeit, die 
während ihres Arbeitslebens sowieso immer eine große Rolle 
gespielt hat und es wohl auch noch bis zum Eintritt in die Alters-
teilzeit in knapp fünf Jahren tun wird. 

Frank Wollgast, Pressereferent

Bauplanungen für Panketal und  
Vermessungen sind in vollem Gange

Im Dezember 2021 wurde die Kooperationsvereinbarung zum 
flächendeckenden Glasfaserausbau zwischen DNS:NET und der 
Gemeinde Panketal unterzeichnet. Die ersten Tiefbauarbeiten 
sind in Vorbereitung, was man an den zahlreichen Informati-
onsschildern überall in Panketal sehen kann. Für den Ausbau 
des gesamten Gebietes ist im Vorfeld eine mit den Behörden 
gut abgestimmte Planung notwendig. Um die Planungs- und 
Genehmigungsprozesse für den Tiefbau so schnell wie möglich 
umsetzen zu können und zu digitalisieren, finden derzeit im 
gesamten Gebiet Vermessungen über 360 Grad Kameras statt. 
Dafür befährt aktuell ein spezielles Fahrzeug, das um einen 
Dachaufbau mit einer 360° Kamera ergänzt wird, die Straßen-
züge der Gemeinde und erfasst dabei die Fahrbahnen sowie die 
angrenzenden Bereiche (Gehwege, Seitenstreifen). 
Diese Daten werden ausschließlich für die interne Planung des 
Breitbandprojektes verwendet und dienen nicht der Veröffent-
lichung. Ergänzend zu vorrangig digitalen Plänen erhalten Pla-
ner und Behörden somit alle erforderlichen Informationen zur 
örtlichen Einordung der geplanten Tiefbautrassen. 
Der Datenschutz wird in allen Bereichen eingehalten, es werden 
keinerlei Daten veröffentlicht und auch keine personenbezo-
genen Daten aufgezeich-
net. Diese Technologie 
der digitalen Vermes-
sung wurde bereits auch 
schon in anderen kom-
plexen Großprojekten in 
Brandenburg erfolgreich 
eingesetzt und unter-
stützt die Bauämter der 
Verwaltungen.

Infos: www.dns-net.de
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Eigenbetrieb Kommunalservice Panketal

Stördienst 

Liebe Panketalerinnen, liebe Panketaler,

Aufgaben des Eigenbetriebes Kommunalservice Panketal sind 
die Erfüllung der Abwasserbeseitigungspflicht und die öffent-
liche Wasserversorgung als Daseinsvorsorge.

In beiden Bereichen ist die Ver- und Entsorgung an 365 Tagen 
im Jahr und 24 Stunden rund um die Uhr gesichert.
Dafür ist die Aufrechterhaltung eines Bereitschaftsdienstes un-
umgänglich.

Sie erreichen den Bereitschaftsdienst unter folgenden Telefon-
nummern:
Wasser	 0151 10104411
Abwasser	 0151 10104400
Grubenentsorgung	 03334 383270 

Unsere Mitarbeiter sind engagiert und erfolgreich im Bereit-
schaftsdienst unterwegs.
Alle Störfälle werden innerhalb eines angemessenen Zeit-
raumes bearbeitet.

Grundlage der Regelungen zum Bereitschaftsdienst sind Tech-
nische Regeln zum DVGW, die Satzungen des Eigenbetriebes, 
die AVB Wasser V und der TVöD. Demnach hat das Wasserver-
sorgungsunternehmen jede Unterbrechung oder Unregelmä-
ßigkeit der Wasserversorgung/ Abwasserentsorgung unverzüg-
lich zu beheben. Aufgabe der im Bereitschaftsdienst tätigen 
Mitarbeiter ist es, jederzeit Störungen und Hinweisen auf Un-
regelmäßigkeiten in der Wasserversorgung und Schmutzwas-
serentsorgung nachzugehen, um Gefahren zu beseitigen und 
Schäden zu begrenzen. Aufgabe ist die Gefahrenabwehr. 

Alle Unregelmäßigkeiten, die nicht zu einer direkten Gefahr 
führen können und innerhalb der Geschäftszeiten abgearbei-
tet werden können, sollten von den Anrufern während der Ge-
schäftszeiten gemeldet werden. 

Der Bereitschaftsdienst wird von den Mitarbeitern des Eigen-
betriebes zusätzlich zu ihren täglichen Aufgaben erbracht. Der 
Bereitschaftsdienst ist mit hohen Kosten und einem hohen per-
sonellen Aufwand verbunden.
Es ist daher im Interesse aller Einwohner Panketals, den Bereit-
schaftsdienst nur dann anzurufen, wenn es sich tatsächlich um 
einen Notfall handelt.

Nur bei einem tatsächlich unabwendbar dringenden Ereignis, 
bei dem eine sofortige Gefährdung von Leben und Gesundheit 
zu befürchten ist bzw. ein Sachschaden unvermeidbar,  ist die 
Hilfe des Stördienstes in Anspruch zu nehmen. Für Störungen 
der Anlagen außerhalb von Notfällen können sie uns unter 030 
94517209 erreichen bzw. schreiben Sie uns eine mail unter ser-
vice@eigenbetrieb-panketal.de    

Nachfragen zu Antragsbearbeitungen, Zählerständen  oder 
Mitteilungen zu Gartenwasserzählern beispielsweise gehören 
nicht zu den Aufgaben des Bereitschaftsdienstes und binden im 
Bereitschaftsdienst unnötig Kraft und Geld.

Rinne
Werkleiterin 

Gebührenbescheid

Liebe Panketalerinnen, liebe Panketaler,

wie in jedem Jahr, so erhalten Sie auch in diesem Jahr pünktlich 
und zuverlässig die Jahresabrechnung für die Wassergebühren 
und Schmutzwassergebühren für Ihr Grundstück für das Jahr 
2021 und die Abschläge 2022 vom Eigenbetrieb Kommunalser-
vice Panketal.
In diesem Jahr ist auf dem Bescheid eine Neuerung verzeichnet. 
Auf Wunsch der Gemeindevertretung der Gemeinde Panketal 
wurde ein Diagramm zum Wasserverbrauch auf Seite 2 des Be-
scheides eingefügt. Hier können Sie Ihren persönlichen Wasser-
verbrauch mit dem durchschnittlichen Wasserverbrauch eines 
Ein-, Zwei-, Drei- und Vier-Personenhaushaltes vergleichen. 
Sollten in Ihrem Haushalt mehr Personen leben, so können Sie 
die Reihe einfach hochrechnen.

Ein Muster eines Ausschnittes aus einem Gebührenbescheid fin-
den Sie hier: 

Wir wollen Sie damit bei der Einschätzung der Höhe Ihres per-
sönlichen Wasserverbrauches unterstützen. 
Gleichzeitig ist hiermit die Anregung verbunden, Wasser zu spa-
ren.

Wie Ihnen bekannt ist, ist die Ressource Wasser endlich. Heiße 
und trockene Sommer und der Zuzug in Panketal sorgen dafür, 
dass das Trinkwasser gespart werden muss.
Wir hatten schon mehrfach darauf hingewiesen und bitten mit 
diesem Aufruf weiterhin um einen sparsamen Umgang mit Was-
ser.
Nutzen Sie zum Gießen gesammelte Regenwasser. Sie schützen 
die Umwelt, sparen Gebühren und helfen mit, das zur Verfü-
gung stehende Wasser auch für die steigenden Einwohnerzah-
len nutzbar zu halten. 

Rinne
Werkleiterin
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natur und klIma

das „heidewäldchen“ im Ortsteil Zepernick soll zu einem 
zugänglichem erholungs- und naturerlebnisraum gestaltet 
werden. um dieses von der Verwaltung gesteckte Ziel zu er-
reichen, wurden im Februar 2022 viele vorbereitende arbeiten 
durchgeführt. am anfang stand die durchforstung im Sinne 
einer erholungswaldgestaltung. 

dabei wurden minimale lochhiebe durchgeführt, um Struk-
tur- und damit auch lebensraumvielfalt zu erreichen sowie 
einen vielschichtigen baumbestand aufzubauen. es wurden 
Sichtachsen zum teich sowie zu besonderen bäumen ge-
schaffen. Parkähnliche bereiche wurden aufgewertet sowie 
notwendige Verkehrssicherungsmaßnahmen durchgeführt, 
welche auf das nötigste beschränkt wurden. außerdem 
wurden zwei alte liegehallen abgerissen und Fundamente 
eines großen gewächshauses durch den kommunalen be-
triebshof entfernt und somit eine ca. 330 Quadratmeter gro-
ße Fläche entsiegelt. demnächst werden alle zukünftigen 
Wege gemulcht und mit robinienhackschnitzel versehen. 
um dem Wald einen märchenhaften Charakter zu verleihen, 
werden baumstümpfe zu holzpilzen geschnitzt.

der märz steht ganz im Zeichen von Pflanzungen verschiede-
ner gehölze, die vor allem in den parkähnlichen bereichen der 

rund 5 hektar großen Waldfläche angesiedelt werden sollen. 
geplant sind Pflanzungen von u.a. rhododendren, ginster und 
heide sowie vereinzelt esskastanien, Vogelkirschen, eiben, 
Obstbäume und taschentuchbäume. 

mit der umgestaltung des heidewäldchens wird eine wertvol-
le grünfläche in Panketal erhalten und die aufenthalts- und 
lebensqualität erhöht. Jedoch sollen sich dort nicht nur men-
schen wohlfühlen, sondern auch die dort lebenden tiere. daher 
wird bei der maßnahme darauf geachtet, dass ihr lebensraum 
erhalten bleibt und teilweise aufgewertet wird. dies wird bspw. 
durch die erhaltung von höhlenbäumen, anlegung zahlreicher 
benjeshecken und belassen von bereichen verwilderten Cha-
rakters erreicht. die Freistellung des teiches trägt zu einer 
größeren besonnung bei und damit auch zu einem besseren 
lebensraum für amphibien.

nach abschluss der arbeiten ist eine öffentliche einweihung 
geplant, um den bürgerinnen und bürger der gemeinde Panke-
tal die neue erholungsmöglichkeit offiziell zu übergeben.

Frank Wollgast
Pressereferent

Heidewäldchen: arbeiten an künftiger erholungsoase schreiten voran
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Was mancher von der Panke nicht weiß 

Wer eine sprudelnde Quelle sucht, wird enttäuscht sein. Es gibt 
nur feuchte Wiesen. Das Wasser wird in einem künstlichen Teich 
gesammelt, der Teufelspfuhl heißt. Hier ist die offizielle Quelle, 
in Bernau, nahe der Bahnlinie Berlin - Stettin.

Unsere Panke hat in Gassenhauern und Berliner Redensarten 
immer ein zweitrangiges Dasein gegenüber ihrer großen 
Schwester, der Spree, geführt. Dass sie aber in unserem Kreise 
nicht nur jahrhundertelang von wirtschaftlicher Bedeutung war, 
indem sie manches Mühlenrad antrieb, sondern auch in Bezug 
auf die Gestaltung des Landschaftsbildes ihre romantische Sei-
te auch noch heute hat, darf nicht übersehen werden. 

Noch in den 1920er Jahren und davor hat das Flüsschen den 
Anwohnern nahe seinem Mündungsgebiet manche Sorge berei-
tet, indem es sich als gar nicht so harmlos entpuppte und bis zu 
seiner Regulierung, in den 1930er Jahren,  die eine oder andere 

Überschwemmung verschuldete. Auch einige Grundstücke im 
Ortsteil Röntgental und die Wiesen Richtung Buch, ja manchmal 
sogar der gesamte Schlosspark Buch, waren vom Pankehoch-
wasser betroffen. Wenn man zurückschaut bis ins Mittelalter, 
da war Wasserknappheit noch kein Thema, hatte die Panke so-
viel Wasser, dass man es in die Gräben rund um die Bernauer 
Wallanlagen leiten konnte. Auch zum Bierbrauen wurde es ver-
wendet. Bernau hatte ein Biermonopol bis ins 17. Jahrhundert. 

Aus dieser Zeit stammt der Spruch „Leute gebt acht, dass keiner 
in die Panke macht! Denn morgen wird gebraut!“. Das kann man 
sich heute kaum vorstellen, denn die Panke ist nur wenig breiter 
als zwei Meter und über weite Strecke an den Ufern eingefasst.   
Es dürfte daher angesichts dieser Tatsachen interessieren ein-
mal festzustellen, wie stark das Gefälle des Flusslaufes ist. Die 
Panke trieb, wie gesagt, neben einigen Mühlen auch das Werk 
der Königlichen Eisengießerei in der Oranienburger Vorstadt 
an. Oranienburger Vorstadt bezeichnete das Gebiet vor dem 
Oranienburger Tor und erstreckte sich  über die Charité, den 
Humboldthain bis zum Gesundbrunnen. Die Eisengießerei stand 
direkt an der Panke, etwa an der heutigen Invalidenstaße.

Die Panke ist weder schiffbar, noch wurde sie zu Holzflößerei 
benutzt. Sie wird durch einige Feldgräben verstärkt, wie z.B. 
den Lietzengraben auf der rechten Seite unterhalb Buch, aus  
Hobrechtsfelde kommend, den Luch- oder Fließgraben von 
Schwanebeck und Lindenberg kommend auf der linken Seite 
und dem Malchower Müller- und Hauptgraben bei der Löffel-
brücke mündend. (Die Löffelbrücke ist eine Straßenbrücke an 
der Pasewalker Straße kurz vor der Anschlussstelle der A114).  
Der Wasserspiegel der Panke ist nach geometrischen Mes-
sungen wie folgt:

im Quellgebiet  72,00 m ü. NN
bei Bernau  67,00 m ü. NN
zwischen Buch und Blankenburg 52,00 m ü. NN 
an der Blankenburger Brücke 49,00 m ü. NN
an der Löffelbrücke 45,50 m ü. NN
an der Brücke am Luisenbrunnen 36,00 m ü. NN
an der Chausseestraße 34,20 m ü. NN  
an der Mündung 32,00 m ü. NN.

Somit ergibt sich zwischen Quelle und Mündung ein Höhenun-
terschied von 40 m, den die Panke bei einer Flußlänge von 25 
km bewältigt, was einem Gefälle von 1 zu 625 entspricht.  Das 
heißt, dass der Wasserspiegel alle 625 m um 1 m tiefer liegt. 
Man kann die Panke in verschiedene Abschnitte einteilen.

Hier einige Beispiele zum Verhältnis von Flusslänge und Gefälle.
Von der Quelle bis Bernau: Flussänge etwa 1.000 m, der Höhen-
unterschied beträgt 5 m. Wenn die Panke also auf 1.000 m 5 m 
fällt, so macht das 1 m auf 200 m Flussänge. In diesem Abschnitt 
fließt die Panke also schnell. Von Bernau bis zum ehemaligen 
See hinter Buch (heutiges THW Gelände) sind es 12.650 m, von 
67 auf 52 m sinkend, fällt die Panke also 15 m. Das sind 1 m auf 
850 m Flusslänge. Die Fließgeschwindigkeit ist etwas langsamer 
geworden. Von Kilometerpunkt 12,65 in Buch  bis nach Blanken-
burg sind es etwa 3.000 m. Wir haben hier einen Höhenunter-
schied von 52 m auf 49 m, also 3 m. Das heißt 1 m auf 1.000 m. 
Die Panke fließt abermals langsamer. Kurz vor der Mündung ist 
das Gefälle schließlich so geringfügig, dass sich der Eintritt des 
Flusslaufes zwischen den Berliner Häusermauern in die Spree 
fast unmerklich vollzieht. 

Doch kurz vor der Mündung wird es noch einmal interessant. 
Im Jahre 1705 befahl König Friedrich I. (1657-1713), die Panke 
solle für ihn schiffbar gemacht werden. Grund war die deut-
liche Verkürzung der Reisezeit vom Schloss Lietzenburg, heu-
te Schloss Charlottenburg, zu seinem Musensitz, dem Schloss 
Schönhausen, in dem Sophie Charlotte von Hannover (1668-
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Hauskrankenpflege 
Sandra 

Duckstein

Alt Zepernick 23 • 16341 Panketal • Tel. (0 30) 944 190 59

www.hauskrankenpflege-duckstein.de

Medizinische u. pflegerische Betreuung

Beratung u. Antragstellung für einen Pflegegrad

Beratungseinsätze für Pflegegeldempfänger

Betreuungs- und Entlastungsleistungen

Essen auf Rädern

1705) wohnte. Den Auftrag für den Bau bekam der Baumeister 
Johann Friedrich Eosander (1669-1728). 

Wusste bis dato jeder Berliner, „Am Schiffbauerdamm Nummer 
zwee, da fließt die Panke in die Spree“ sollte sich nun einiges 
ändern. Menschenhände schufen einen zweiten Mündungs-
arm, den Schönhauser Graben genannt. Die Trennung der 
Panke erfolgte an der Schulzendorfer Straße/Wedding kurz 
vor der Chausseestraße. Der Kanal verlief zunächst parallel 
der heutigen Boyenstraße, machte dann einen scharfen Knick 
und folgte der heutigen Scharnhorststraße, bis er am Unter-
baum, damalige Berliner Zollgrenze, heute Humboldthafen, in 
die Spree mündete. Der Plan von Friedrich I. war, ein Boot zu 
besteigen, welches von Pferden auf Treidelpfaden gezogen, 
die Schlösser Charlottenburg, Monbijou und Schönhausen ver-
band. Durch den frühen Tod seiner Frau Sophie Charlotte, noch 
im Jahr der Auftragserteilung, 1705, blieb das Projekt jedoch 
unvollendet. Zur Schiffbarmachung der Panke bis zum Schloss 
Schönhausen ist es nie mehr gekommen. 

Mit der Industrialisierung im 19.Jahrhundert baute  General-
Gartenbaudirektor Peter Joseph Lenné (1789-1866) von 1848-
1859 den Berlin-Spandauer Schifffahrtskanal. Lenné machte 
sich den Kanalverlauf des Schönhauser Grabens zu eigen, bau-
te den Humboldthafen (am heutigen Hauptbahnhof) und den 
Nordhafen (nahe Kieler Brücke/Wedding) und verband diesen 
Kanal mit der Havel. Seither ergießt sich die Hauptwassermen-
ge der Panke in den südöstlichen Bereich des Hafens. 

Der künstlich angelegte Graben zwischen Schulzendorfer 
Straße und Nordhafen trägt weiterhin den Namen Schönhau-
ser Graben. Die „Urpanke“ ist nach dieser Spaltung ein recht 
unansehnliches, fast lächerlich armseliges Rinnsal geworden, 
welches durch die Bebauung unter die Häuser in ein Rohr ge-
zwängt wurde und so tröpfelnd am Schiffbauerdamm Nummer 
zwei als schwarzes Wässerlein durch eine Öffnung in der Kai-
mauer in die Spree mündet.

Seit den 1990er Jahren versucht man die Urpanke, die nun in 
Südpanke umgetauft wurde, wieder zu renaturieren. Erste Er-
gebnisse sind hinter dem BND-Gebäude  an der Chausseestraße 
zu sehen. 

Quelle: Landbuch der Mark Brandenburg  
Ergänzungen und Erläuterungen durch Harald Lüdecke, Mit-
glied des Panketaler Geschichtsverein „Heimathaus“
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Hurra – der Frühling zieht ein.
Die ersten Frühblüher sind da:
Winterlinge, Schneeglöckchen, 
Krokusse und auch schon die 

Märzenbecher.
Kommen Sie auf einen  

Spaziergang vorbei  
und schauen Sie selbst.

Erinnern Sie sich noch an 
die starken Stürme Ende 
Januar?  Wir im Robert 
Koch Park werden sie nicht 
so schnell vergessen. 
Eine serbische Fichte lag 
plötzlich wie eine Schran-
ke vor dem Parkeingang. 
Sie konnte von unseren 
Parkhelfern schnell weggeräumt werden.
Zum Glück kam niemand beim Fall des Baumes zu Schaden. 

Unser erster Arbeitseinsatz in diesem Jahr wird am 
26. März stattfinden. 

Wir sind optimistisch und planen das Baumfest  
für den 25. Juni.

Kontakt: Robert Koch Park e.V.,
Ines Pukall Tel. 0163 – 60 60 660,
E-Mail: vorstand@robert-koch-park.de
www.robert-koch-park.de

Infos aus dem Robert-Koch-ParkRenaturierung der Dranse

Die Renaturierung der Dranse zwischen der Brahmsstraße/Os-
teroder Straße und der Gluckstraße/Gernroder Straße steht 
kurz vor der Fertigstellung. Nachdem der Großteil der Arbeiten 
wie die notwendigen Erdarbeiten und die Gestaltung des Au-
ebereichs im Februar abgeschlossen werden konnten, werden 
nachträglich noch einzelne Baum- und Staudenpflanzungen 
vorgenommen. In den Böschungsbereichen werden heimische 
Samenmischungen für Bienen und andere Insekten ausgesät.

E. Fietsch
Bewirtschaftung Regenwasser/Gewässerschutz
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15. Schlendermeile
am 18. Juni 2022 in der Zeit von 14.00 Uhr – 20.00 Uhr 

soll die nächste Schlendermeile stattfinden. Voraussetzung 
dafür ist, dass die gesetzlichen auflagen im rahmen der 
Pandemiebekämpfung COVId-19 diese Veranstaltung zu-
lassen. Zum jetzigen Zeitpunkt ist leider nicht einschätzbar, 
wie sich das Infektionsgeschehen bis zum Sommer 2022 
entwickeln wird. dennoch hoffen wir, dass wir die Schlen-
dermeile in diesem Jahr stattfinden lassen dürfen.

Für ortsansässige Firmen und Vereine ist das wieder eine 
gute gelegenheit, sich zu präsentieren und mit den Panke-
talern ins gespräch zu kommen. die Schönower Straße im 
Zepernicker Ortszentrum wird zur Fußgängerzone und lädt 
ein zum bummeln und Plaudern. an zahlreichen Ständen 
kann man sich zu den angeboten von Panketaler Firmen, 
Vereinen und kommunalen einrichtungen informieren. um-
rahmt wird die Veranstaltung durch ein abwechslungsrei-
ches bühnenprogramm für die ganze Familie sowie gastro-
nomische angebote. Ortsansässige Firmen sowie Vereine 
können sich bereits jetzt für die Schlendermeile anmelden. 
Ihre ansprechpartnerin für Fragen und Informationen hierzu:

Frau Wilke
tel. 030/945 11 182 
Fax: 030/945 11 199
e-mail: c.wilke@panketal.de

Zur anmeldung eines teilnahmestandes nutzen Sie bitte 
das anmeldeformular auf den folgenden Seiten. 

der anmeldeschluss für aussteller ist der 06. Mai 2022.

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG 
FÜR UNSER MOTIVIERTES TEAM! 
· Serviceberater / Annahmemeister
· Servicetechniker
· Teiledienstmitarbeiter
Weitere Informationen unter 
www.autohaus-golbeck.de/karriere

(030) 814 00 23 11
www.autohaus-golbeck.de

Schwanebecker Chaussee 5
13125 Berlin-Buch

Hier	könnte	Ihre	Anzeige	stehen!
Anzeigenannahme	und	-beratung

Christina Wilke

Tel.:	030	94511182	

Fax:	030	94511149

E-Mail:	c.wilke@panketal.de
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Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511182 I Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511182 I Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Neue Musikschule – Freie Plätze 
Gesangsunterricht

Wir bieten Ihnen direkt in Panketal ein ausgesuchtes Angebot 
für den Instrumental- und Vokalunterricht in den Fächern Gitar-
re, Bass, Geige, Bratsche, Cello, Flöte, Horn, Trompete, Klavier, 
Schlagzeug und Gesang/Stimmbildung an.

Unser Orchester nimmt fortlaufend interessierte Schülerinnen 
und Schüler jeden Alters auf, bereits mit ersten Erfahrungen am 
Instrument ist ein Mitwirken möglich. Nur Mut, wir freuen uns 
auf Ihre Anmeldung!
 
Für unsere kleinen Musikerinnen und Musiker im Alter zwischen 
zwei und sechs Jahren, halten wir das Angebot der musika-
lischen Früherziehung vor. 
 
Ihr Instrument ist nicht dabei? 
Fragen Sie uns und wir finden eine Möglichkeit!

Neue Musikschule Gemeinnützige GmbH
Staatlich anerkannte Musikschule im Land Brandenburg
Hauptanschrift auch für die Regionalstellen Panketal und Bie-
senthal
Bahnhofsplatz 1 16321 Bernau
 
Tel.: 03338/70 61 87
E-Mail: post@neue-musikschule.de 
 
Öffnungszeiten Verwaltung:
Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr

Stimmen gesucht 

Am 26. Juni gibt es in den Rieselfeldern bei Hobrechtsfelde die 
Möglichkeit, ein besonderes Klangerlebnis mitzugestalten: Im 
Rahmen des Festivals Klanglandschaften werden bei Sonnen-
aufgang an die 100 Sängerinnen und Sänger – räumlich in der 
Landschaft verteilt – zusammen mit den Vögeln den Tag begrü-
ßen und eine eigens für diesen Anlass geschaffene Komposition 
zur Uraufführung bringen. 
DAFÜR SUCHEN WIR NOCH SÄNGERINNEN UND SÄNGER, die 
Lust haben, sich auf ein musikalisches Abenteuer einzulassen. 
Die Teilnehmer*innen sollten Töne und kleine Melodien, die sie 
über Kopfhörer hören, auf eigene Weise imitieren können; be-
sondere musikalische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Ein Probentag findet voraussichtlich am Wochenende vor der 
Aufführung statt. Gemeinsam mit dem Komponisten Sandeep 
Bhagwati wird das Stück erarbeitet und die besondere klangliche 
Umgebung in den Rieselfeldern bei Hobrechtsfelde erkundet. 
Die kanadische Künstlerin Deborah Carruthers beschäftigte sich 
mit Stimmen von Vogelarten, die ausgestorben sind und damit 
Stille hinterlassen haben. Sie durchforschte Klangarchive und 
befragte Ornithologen, um diese Gesänge zu rekonstruieren. 
Der Komponist Sandeep Bhagwati konfrontiert für die Kompo-
sition Zwitschermusik ihre klanglichen Recherche-Ergebnisse 
mit Fragmenten aus Vokalmusik, die zeitgleich mit dem Ver-
schwinden der Vögel entstand. 
Nachdem das Projekt seit 2020 coronabedingt zweimal verscho-
ben werden musste, sind wir nun sehr optimistisch, dass dieses 
musikalische Abenteuer im Juni endlich startet!

Interessent*innen melden sich bitte per E-Mail unter ninarohl-
fs@web.de Weitere Informationen zum Festival finden Sie un-
ter www.klanglandschaften.eu 

Nina Rohlfs
Klanglandschaften
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Wiltbergstraße 25 (Ärztehaus am S-Bhf. Berlin-Buch)
13125 Berlin-Buch ·  0 30/9 41 66 71
www.zahnarztpraxis-berlin-buch.de

Mo Di Mi Do Fr
8.00 – 15.00 13.00 – 19.00 13.00 – 19.00 8.00 – 15.00 8.00 – 13.00

Nico Jänicke

ZAHNARZT

JETZT
JUBILÄUMS-ANGEBOTE

SICHERN

22 JAHRE
KÜCHENLIEBE
AUS PANKETAL

www.kw-kuhle.de

 
info@kw-kuhle.de

030 / 22 67 92 60
Beethovenstraße 15

16341 Panketal OT Zepernick

Bahnhofstraße 80 · 16341 Panketal · Tel.: (030) 944 19 575
www.mecoso.de

Elektrorollstühle • Scooter • Schiebehilfen
Rollstühle • Badhilfen • Pflegebetten • Kommunikationshilfen

Hilfen für den Alltag • Bandagen u.v.m.

- GmbH & Co. KG -
Medizin- und Rehatechnik

Sanitätshaus
zertifiziert nach ISO 13485

Öffnung: Donnerstag 08:00-17:00 Uhr
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Einladung zum 6. Benefiz-Konzert zugunsten 
der Bürgerstiftung Panketal 

Am Sonnabend, den 26. März 2022, findet ab 17:00 Uhr das 
6. Benefiz-Konzert in der Mensa des Schulzentrums Zeper-
nick, 16341 Panketal, Schönerlinder Str. 83-90, zugunsten 
der Bürgerstiftung Panketal statt.
Unter dem Motto „Beschwingt in den Frühling“ erklingen Me-
lodien von Ludwig van Beethoven, Edvard Grieg, Jacques Of-
fenbach, Georg Philipp Telemann u.a.

Es musizieren Musikschüler aus Panketal, Bernau, Berlin und 
Eberswalde sowie das Orchester der „Neuen Musikschule Bern-
au / Panketal“ unter der Leitung von Niels Templin. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Zuwendung für die Bürgerstif-
tung Panketal wird gebeten. Die Bürgerstiftung hilft z.B. in 
Not geratenen Bürgern Panketals mit zinslosen Darlehen oder 
organisatorischer Unterstützung bei Problemen. 

Es gelten die jeweils aktuellen Corona-Verordnungen. 
Um eine Platzreservierung wird gebeten. 

Ansprechpartner: Künstbrücke Panketal, Tel. 030 - 98 31 98 76
www.kunstbrueckepanketal.de

Ansprechpartner Bürgerstiftung: 
André Meusinger, Tel. 0179 / 6661322 
Besonderer Dank für die Unterstützung dieser Veranstaltung 
gilt der der Sparkasse Barnim. 

Benefizkonzert 2018 in der St. Annen Kirche (Thorsten Wirth)

i.A. Thorsten Wirth
Kunstbrücke Panketal e.v. 

Autorenlesung mit Annemarie Bruhns  
am 31. März 2022

Bereits mit ihrem Debütroman gelang der Bernauer Autorin 
Annemarie Bruhns „ein beeindruckendes und fabelhaftes Erst-
lingswerk“ (Gilas Bücherwelt). Nun legt die Powerfrau und Mut-
ter zweier Kinder einen Coming-of-Age-Roman vor, der noch 
berührender, kompromissloser und dramatischer ist. 

In „Zwischen Scherben“ begegnen wir dem Schüler David. Nie-
mand weiß, dass er die Nächte in einer Ruine im Wald verbringt. 
Dass seine Familie ihn verstoßen hat. Seine Mitschüler und seine 
Lehrer sehen nur, was er ihnen erlaubt zu sehen. Aber nichts ist 
schwerer, als sich selbst zu täuschen. Stück für Stück zerbricht 
David daran, ein fremdes Leben, den Traum eines geliebten 
Menschen, zu leben, weil ihm der Glaube an sich selbst fehlt. 
Der Autorin gelingt es einerseits, die bedrückende und beklem-
mende Stimmung Davids zu beschreiben und andererseits, Au-
genblicke der Hoffnung und des Aufbruchs zu vermitteln. 

Das Panketaler Publikum erwartet eine nicht nur spannende, 
sondern auch vielseitige Veranstaltung. Annemarie Bruhns 
wird, wie bei ihrer ersten Lesung in Panketal, den Abend mit 
Klavierstücken abrunden. 

Donnerstag, 31. März, 19:00 Uhr
Gemeindehaus St. Annen
Schönower Str. 76 , 16341 Panketal
Eintritt: 7 €

Wir weisen darauf hin, dass nur ein eingeschränktes Karten-
kontingent zur Verfügung steht. Bitte bestellen Sie Tickets 
vorzugsweise online unter www.kunstbrueckepanketal.de oder 
telefonisch unter 030 – 98319876.
Es gelten die aktuellen Coronaregeln.

Portrait: Marco Riedel

i.A. Thorsten Wirth
Kunstbrücke Panketal e.V.
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Versteigerung für einen guten Zweck

Der in Panketal ansässige Maler und Autor JP. Bouzac besuchte 
das von der Kunstbrücke Panketal e.V. veranstaltete Jazz - Kon-
zert am 26. November 2021 mit den international erfolgreichen 
Musikern Misha Piatigorsky, Matheus Jardim und Peter Inaga-
wa. Seine Konzerteindrücke hielt er in einem Bild fest. Dieses 
Werk spendete er der Kunstbrücke Panketal e.V. mit der Bitte, 
es zugunsten der weiteren kulturellen Arbeit der Kunstbrücke 
meistbietend zu versteigern.

Das Bild ist 50 x 70 cm groß - gemalt in Öl auf Leinwand.
Das Anfangsgebot beträgt 100,00 €
Sie können Ihr Gebot bis zum 30. April abgeben per Mail an 
kunstbruecke@gmx.de oder Sie werfen einen Zettel - mit Name 
und Telefon Nr. und / oder Mailadresse - in die Kunstbrücke-Box 
an der Poststelle im Rathaus. Hintergrund und Rückblick: 
Ende November gastierten drei ganz besondere und inter-
national renommierte Musiker in Panketal. Matheus Jardim, 
Misha Piatigorsky und Peter Inagawa, die in Berlin ein Album 
mit Fanny Krug aufnahmen, waren im Forum der Grundschule 
Zepernick live zu erleben. 

Das kleine und intime Konzertereignis war gekennzeichnet 
durch einen Wechsel aus Musik und kurzen, humorigen Wort-
beiträgen von Misha Piatigorsky, einem Großneffen des bedeu-
tenden russisch-jüdischen Cello-Virtuosen Gregor Piatigorsky. 
Im Verlaufe des Konzertes kommentierte Misha Piatigorsky u.a. 
auch recht witzig die Entstehungsgeschichte einiger Musikstüc-
ke. Bis auf drei Stücke von Consuelo Velazques, Eric Clapton 
und Charlie Chaplin stammten alle Stücke des Konzerts aus 
seiner Feder.
So wie der Jazz um 1900 in den amerikanischen Südstaaten 
aus einer Vielzahl verschiedener Musikstile, vor allem aus der 
Musik der afroamerikanischen Musiktradition von Gospels, 

Druckerei für 
Privat & Gewerbe,
Werbung & Design,
Ring-/Klebebindung

Briefbogen, Visitenkarten, Stempel

personalisierte Tassen, Kalender, Ringbücher ...Tel. 03303 504080
druckpunkt-birkenwerder.de Persönliche Beratung und

Lieferung in Panketal/Bernau

Faltblätter und Flyer ...

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511182 I Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de

Haus & Immobilienservice Panketal GmbH

T 030 944 170 29 · Fax 030 130 07 654
Haydnstraße 31 · 16341 Panketal

Objektbetreuung · Hausmeisterdienst
Gartenpflege · Winterdienst

Negro Spirituals, Blues und Worksongs entstanden ist, so saugt 
er bis in die heutige Zeit zahlreiche Musikrichtungen in sich auf 
und entwickelt sich damit weiter. Bestimmendes Element der 
Jazzmusik ist der Rhythmus. Das Trio des Abends bildete den 
nahezu perfekten Ausdruck dieser Verschmelzung der verschie-
denen Musikstile.
Einer der Gäste war der seit vielen Jahren in Panketal lebende 
Autor und Maler, JP Bouzac, der, angeregt von der besonderen 
Atmosphäre des Konzertes, die Stimmung dieses Abends in 
einem ganz besonderen Gemälde eingefangen hat. Mit dem 
Erwerb dieses Werkes erhalten Sie ein spezielles Stück Jazz-
Geschichte und helfen dem Verein „Kunstbrücke panketal e.V.“ 
dabei, auch künftig spannende und besondere Kunstprojekte 
zu fördern. 

Anlage: Bild von JP Bouzac

i.A. Thorsten Wirth
Kunstbrücke Panketal e.V.
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Veranstaltungen in der Gemeinde Panketal 2022

ACHTUNG: Der Terminkalender ist OHNE GEWÄHR! 
Pandemiebedingte Änderungen jederzeit möglich. 

Bitte erkundigen Sie sich direkt beim angegebenen Veranstalter, 
ob die Veranstaltung wirklich stattfindet. 

Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

März

Dienstag, 
08.03.

14:30 Wir feiern Frauentag  
Auftritt einer Tanzgruppe; 
Besuch einer Bundestagsabgeordneten 
mit der Möglichkeit, Fragen zu stellen

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge

MGH Saal unten 
Genfer Platz 2

Freitag, 
11.03.

14:00 Woher kommt der Strom? 
Burkhard Thomaschewski

AWO OV Zepernick AWO OV Zepernick 
Heinestr. 1

Freitag,  
18.02.

19:30 Mitgliederversammlung des Siedlerver-
eins Alpenberge e.V.: Aktuelle Informa-
tionen und anschl. Gedankenaustausch; 
Gäste sind willkommen

Siedlerverein 
Alpenberge e. V.

MGH-Saal,  
Genfer Platz 2

Freitag, 
25.03.

19:00 Projekt „Grundstück Kolpingstr. / Berg-
waldstr“

Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 e. V.

Gemeindehaus der kath. 
Kirche, Kolpingstr.

April

Donnerstag, 
07.04.

14:30 Informationen über Hilfsmittel und 
Pflege im Alter

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge

MGH Saal unten 
Genfer Platz 2

Freitag, 
08.04.

14:00 Jahreshauptversammlung 
Kennen Sie die Hilfsmittel, die den All-
tag erleichtern und absichern? 
Frau Nayette Wurow

AWO OV Zepernick AWO OV Zepernick 
Heinestr. 1

Samstag, 
23.04.

13:00-
16:00

Tag der offenen Tür in der AWO Orts-
verein Zepernick

AWO OV Zepernick AWO OV Zepernick 
Heinestr. 1

Freitag,  
24.09.

19:00 Der Ortsvorsteher kommt zu uns Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 e. V.

Gemeindehaus der kath. 
Kirche, Kolpingstr. 

Mai

Donnerstag, 
05.05.

14:30 Ein nachmittag mit den Weisetretern 
und Abendbrot

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge

MGH Saal unten 
Genfer Platz 2

Samstag, 
07.05.

10:00-
15:00

Rathausfest / Tag der offenen Tür im 
Rathaus

Gemeinde Panketal In und um das Rathaus herum 

Freitag, 
13.05.

14:00 Norwegen und Island mit seinen beein-
druckenden Wasserfällen 
Herr Dr. Rothgänger

AWO OV Zepernick AWO OV Zepernick 
Heinestr. 1

Freitag,  
20.05.

19:30 Mitgliederversammlung des Siedlerver-
eins Alpenberge e.V.: Aktuelle Informa-
tionen und anschl. Gedankenaustausch; 
Gäste sind willkommen

Siedlerverein Alpenber-
ge e. V.

MGH-Saal,  
Genfer Platz 2

Dienstag, 
24.05.

14:00 Pflegeversicherung/Vollmacht/Patien-
tenverfügung 
Rechtsanwältin Kerstin Kühn

AWO OV Zepernick AWO OV Zepernick 
Heinestr. 1

Freitag, 
27.05.

19:00 Kräuter Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 e. V.

Gemeindehaus der kath. 
Kirche, Kolpingstr.
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Juni

Mittwoch, 
01.06.

14:30 Ausflug mit der Firma Brust Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge

MGH Saal unten 
Genfer Platz 2

Freitag, 
10.06.

14:00 Kujawien-Pommern Heimat meiner 
Kindheit  
Frau Silke Maier

AWO OV Zepernick AWO OV Zepernick 
Heinestr. 1

Samstag, 
18.06.

14:00- 
20:00

Schlendermeile Gemeinde Panketal Schönower Str. zw. Alt 
Zepernick und Schönerl. Str. 

Dienstag, 
21.06.

14:00 Dampferfahrt auf dem Werbellinsee 
Abfahrt mit dem Bus (nähere Details 
erfolgen zeitnah)

AWO OV Zepernick AWO OV Zepernick 
Heinestr. 1

Donnerstag,  
24.06.

17:00 Grillnachmittag Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 e. V.

Gemeindehaus der kath. 
Kirche, Kolpingstr.

Samstag, 
25.06.

19:30 Sommerfest des Siedlervereins Alpen-
berge e. V. (oder am 18.06.)

Siedlerverein 
Alpenberge e. V.

MGH-Saal,  
Genfer Platz 2

Juli

Donnerstag,  
01.07.

14:30 Ein fröhlicher Nachmittag mit Sketchen 
und Witzen

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge

MGH Saal unten 
Genfer Platz 2

Freitag,  
08.07.

14:00 Schlager der 60er Teil 3  
Frau Helga Baumgarten

AWO OV Zepernick AWO OV Zepernick 
Heinestr. 1

August

Donnerstag, 
04.08.

14:30 Wir feiern den Sommer mit Tanz und 
gemeinsamen Abendbrot

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge

MGH Saal unten 
Genfer Platz 2

Freitag, 
12.08.

14:00 Auf Entdeckungsreise durch unseren 
Landkreis 
Frau Silke Maier

AWO OV Zepernick AWO OV Zepernick 
Heinestr. 1

Freitag, 
19.08.

19:30 Mitgliederversammlung des Siedlerver-
eins Alpenberge e.V.: Aktuelle Informa-
tionen und anschl. Gedankenaustausch; 
Gäste sind willkommen

Siedlerverein 
Alpenberge e. V.

MGH-Saal,  
Genfer Platz 2

* Alle Angaben ohne Gewähr
Über aktuelle Veranstaltungen können Sie sich auch auf der Internetseite der Gemeinde unter 
panketal.de/freizeit/veranstaltungen informieren.
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KINDER + JUGEND

Abschied von „Blumenkinder“-Tagesmutter

Der Start in das Jahr 
2022 zeichnete sich 
für Kerstin Kirscht 
durch einen beruf-
lichen Wechsel aus. 
Nach 20 Jahren als 
Tagespflegeperson 
tauschte sie ihre 
Selbstständigkeit ge-
gen eine Anstellung in 
einer Kita im benach-
barten Berlin-Buch. 
Doch bevor es soweit 

war, wurde die gebürtige Berlinerin, die seit 23 Jahren mit ih-
rer Familie in der Gemeinde Panketal lebt, von Bürgermeister 
Maximilian Wonke persönlich verabschiedet. Er dankte Frau 
Kirscht mit einem Blumenstrauß für die vielen Jahre, in denen 
sie Kleinkinder in ihrer Tagespflege „Blumenkinder“ betreute 
und wünschte ihr für die Zukunft alles Gute.

Auf ihre Zeit als Tagesmutter blickt Kerstin Kirscht gern zurück, 
denn es hat ihr immer viel Spaß gemacht und sie war mit großer 
Leidenschaft dabei. Doch mit der Zeit wuchsen die Herausfor-
derungen und Anstrengungen. Nun freut sie sich auf die neue 
berufliche Herausforderung und die spannenden Aufgaben, die 
sie als Erzieherin erwarten. Dafür wünschen wir viel Erfolg!

Frank Wollgast
Pressereferent  

Winterferien im Hort Zepernick!

In der ersten Februarwoche fanden die Winterferienspiele im 
Hort Zepernick statt. Die Kinder trotzten dem kalten Wetter 
und waren viel im Freien. Ausflüge in den Schiller- oder Robert-
Koch-Park motivierten die Kinder zusätzlich, ihre Zeit an der fri-
schen Luft  zu verbringen. Eine spontane Führung erhielten die 
Kinder der dritten Klassen, durch eine Anwohnerin des Parks. 
Bei dieser Gelegenheit wurden tatsächlich schon die ersten 
Frühblüher gesichtet und namentlich benannt: 

Ob Winterling oder Schneeglöckchen, Krokusse oder die ersten 
Tulpen, so langsam erwacht die Natur zu neuem Leben. Die Kin-
der lernten außerdem, die Umwelt zu achten und rücksichtvoll 
mit ihr umzugehen, damit 	wir noch lange Freude an ihr haben. 

Im Hortgebäude konnten die Kinder etagenweise an vielfäl-
tigen Angeboten teilnehmen. Dabei wurde das Thema „Winter“ 
in den Vordergrund gestellt. Es wurde wieder gestaltet, gespor-
telt, gesungen, getanzt und vieles mehr. Sicher war wieder für 
jedes Kind was Passendes dabei. Beim Töpferangebot gab es 
ein paar Kinder, die noch nie mit Ton gearbeitet hatten. Schön, 
dass sie die Möglichkeit dazu hatten, Neues zu erforschen und 
so ihr Wissen erweitern konnten. 

Nun geht es mit neuem Elan in die zweite Hälfte das Hortjahres. 
Vieles haben wir uns auf die Fahne geschrieben, was es gilt mit 
den Kindern umzusetzen. 

Antje Horn, Hort Zepernick

I N  Z U S A M M E N A R B E I T  M I T :

Personen mit Bluthochdruck Grad 1
(> 130 / 80 mmHg)
Alter 50 bis 80 Jahre

Untersucht wird der Einfluss eines Probiotikums
(Zubereitung lebensfähiger Mikroorganismen) auf 
den Blutdruck und andere Körperfunktionen.

Sie erhalten:

Einen ausführlichen Gesundheitscheck

Individuelle Informationen zu Blutdruck 
und Stoffwechsel

Eine angemessene finanzielle Aufwands-  
entschädigung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann melden Sie sich bitte bei uns.

Experimental & Clinical Research Center
(ECRC) in Berlin Buch 

Tel. (030) 450 540 565 / 234 | hypro@charite.de

Probanden mit Bluthochdruck 
für klinische Studie gesucht!

getöpferte Kunstwerke der Kinder ein 
Eichhörnchen „Springdinkel“

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511182 I Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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30. Geburtstag des elternvereins 
„knirpsenstadt“ e.V.

In unmittelbarer nähe des S-
bahnhofs röntgental, halb ver-
steckt hinter den ahornbäumen 
der gleichnamigen allee steht 

eine kleine Villa mit dem namen
kita „knirpsenstadt“ e.V.

diesen namen gaben ihr die kinder, eltern und mitarbeiter als 
sie den elternverein „knirpsenstadt“ am 17.03.1992 gründeten 
In diesem Jahr feiern wir nun das 30ig jährige bestehen unseres 
elternvereins und blicken stolz auf die vergangenen Jahre zu-
rück. Was 1954 in der alten Villa als kindertagesstätte eröffnet 
wurde und 1959 als Wochenkrippe „anne Frank“ umbenannt 
wurde, war nach der Wende von der Schließung bedroht.

unter der damaligen leitung von kerstin ehrlich und 7 weiteren 
gründungsmitgliedern wurde unser elternverein ins leben ge-
rufen. es mussten einige hürden überwunden werden, um mit 
der gemeinde einen, für beide Seiten akzeptablen Vertrag aus-
zuhandeln. durch die unterstützung der einstigen arbeits- und 
Sozialministerin regine hildebrandt lösten sich alle Probleme 
in Wohlgefallen auf. der elternverein konnte somit ab dem 
01.07.1993 offiziell die trägerschaft übernehmen.

die ersten Jahre zeigten sich als ziemlich gewagtes experiment, 
mit höhen und tiefen und sehr viel engagement der eltern und 
mitarbeiter. es hat jedoch viel Spaß gemacht, sich dieser her-
ausforderung zu stellen, es schweißte eltern und mitarbeiter 
eng zusammen, denn es ging ja um ein gemeinsames Ziel: den 
erhalt der kita zum Wohle der kinder!
die kinder, die vor 30 Jahren unsere kita besuchten, sind heute 
unsere eltern und bringen ihre kinder zu uns oder sind inzwi-
schen unsere kollegen geworden.

SIE PASSEN SUPER ZU UNS!
Für unsere Wohngemeinschaften in Neuenhagen oder Schwanebeck 

suchen wir weitere Helden. Genießen Sie die vielen Vorteile bei Bettlex!

Jetzt Bewerben
und Held sein!

bettlex-intensivpflege.de

Altenpfleger/innen
Krankenpfleger/innen

gesucht

Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenannahme 
und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511212

Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de

täglich betreuen wir 52 knirpse zwischen 1-6 Jahren in 3 al-
tersgemischten gruppen. unser pädagogisches konzept ist in-
dividuell auf unsere gegebenheiten zugeschnitten und vereint 
die 6 bildungsbereiche mit den kreativen Ideen unserer kinder, 
mitarbeiter und eltern. unsere weltbeste köchin bereitet 
täglich 3 malzeiten frisch zu. unser bei allen kindern beliebter 
hausmeister repariert alles, was kaputt gehen kann und pflegt 
gemeinsam mit unseren eltern den garten und das haus.

der träger unseres gebäudes ist die gemeinde Panketal. Sie 
unterstützt uns in allen belangen, dafür an dieser Stelle ein 
ganz herzlicher dank.

eigentlich hatten wir ein großes Fest zu unserem Jubiläum ge-
plant, welches pandemiebedingt nun in den Sommer verscho-
ben wird. dazu laden wir schon jetzt alle „ehemaligen“ herzlich 
ein. (termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.)

Ich werde nun meinen leitungs- Staffelstab an meine nachfol-
gerin nelly Wittkowsi abgeben und mich in die rente verab-
schieden. 29 Jahre durfte ich teil dieser wunderbaren kita sein 
und es erfüllt mich rückblickend mit großem Stolz!

Ich danke unsrem trägervorstand für viele gemeinsame Jahre, 
die oftmals sehr herausfordernd aber immer lösungsorientiert 
waren.

Ich danke allen eltern für das mir entgegengebrachte Vertrau-
en und die gute Zusammenarbeit.

Vor allem aber danke ich meinem großartigen team. gemein-
sam haben wir viele ausflüge, Feste und angebote für die kin-
der organisiert aber auch kritische Situationen gemeistert.

diese berufliche Verbindung hat meinem leben einen unbe-
schreiblichen Wert gegeben und ich werde mich gern und mit 
einem lächeln daran zurückerinnern.

Veronika trautmann = trauti
kitaleiterin „kita knirpsenstadt“ e. V.
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16341 Panketal	 Geschäftszeiten:
Schönower Str. 78	 Mo - Do	 07.00 - 16.30 Uhr
Tel.:  (030) 9 44 43 00	 Di	 07.00 - 18.00 Uhr
Fax: (030) 9 44 61 58	 Fr	 07.00 - 13.30 Uhr

Schritt an die Sportschule 

Jetzt war es soweit, ein großes Leichtathletiktalent geht den 
nächsten Schritt. Amelie de Beer (2009) wurde im Rahmen ihrer 
Trainingsgruppe am Samstag verabschiedet. Sie wechselt an die 
Sportschule Potsdam und wird dort ihren Weg weiter gehen. 
Bereits mit 4 Jahren wurde sie Mitglied im Verein und beglei-
tete ihren großen Bruder Marlon zum Training. Schon frühzeitig 
zeigte sich ihr großes Talent und so startete Amelie immer in 
höheren Altersklassen und konnte dort Erfolge verbuchen. Seit 
2019 darf sie an Landesmeisterschaften teilnehmen und wurde 
bereits 19 mal Landesmeisterin. Aber auch bei Überregionalen 
Veranstaltungen, wie dem Ostseepokal in Rostock oder den In-
ternationalen Schülersportfest in Leipzig konnte Amelie viele 
Siege erringen. 

Sie bestimmt in ihrer Altersklasse das Niveau in Deutschland. 
Davon zeugen nicht nur die 5,03 m im Weitsprung. 
Jetzt möchte sich Amelie gern weiterentwickeln und sie stellt 
sich der Herausforderung an der Sportschule. 
Wir sind sicher, Amelie wird es schaffen und wir werden noch 
einiges von ihr hören und sehen. Sie hat das Zeug zu einer Spit-
zenathletin. 

Dabei werden ihr sicherlich auch Maria, Lia und Levke helfen. 
Die auch von Empor den Weg zur Sportschule gegangen sind. 
Alle starten weiterhin für Empor Niederbarnim und drücken 
auch somit ihre Verbundenheit zum Verein aus. Wir wünschen 
Amelie und allen anderen viel Erfolg, Spaß und Gesundheit. 

Lutz Sachse 
Vorsitzender

Amelie bei der Verabschiedung 

SPORT

Norddeutsche Meisterin 

Endlich finden wieder Leichtathletik Wettkämpfe statt, noch 
meist in der Halle , aber es gibt im Winter eine Ausnahme. Da 
gibt es die Winterwurfmeisterschaft der 7 Norddeutschen 
Bundesländer. Diese fand am Wochenende in Potsdam statt. 
Von Empor Niederbarnim war Nathalie Martin am Start. Die 15 
jährige startete im Speerwurf der weiblich 15 Jahre. Mit einer 
Vorleistung aus dem letzten Sommer von 36,20 m rechnete 
sie sich einen vorderen Platz aus. Ihr Ziel ist in diesem Jahr die 
Norm für die Deutsche Meisterschaft, 60,00 m zu erreichen. Bei 
sehr kalten Wetter und wechselnden Winden ging es los und 
Nathalie warf gleich im ersten Versuch ihren Speer auf 40,94 
m.  Die Freude war groß und die Norm bereits Anfang Februar 
geschafft. Weitere Versuche über 38 m folgten und am Ende 
konnte sich Nathalie über den 1. Platz bei den Norddeutschen 
Meisterschaften freuen. Eine verdiente Siegerin und es gab 
viele Glückwünsche von ihren Konkurrentinnen und der Trai-
ningsgruppe in Panketal. 
Eine tolle Leistung und die viele Arbeit im Winter hat sich jetzt 
schon ausgezahlt. 

Lutz Sachse 
Vorsitzender  

Herzlichen Glückwunsch 
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SENIOREN

Seniorenbeirat Panketal 

Liebe Senioren, wir hoffen, Sie sind alle noch gesund und munter 
und gut durch die Corona-Pandemie gekommen. Wer hat es nicht 
satt..., wer kann es auch nicht mehr hören...wir sind da ganz bei 
Ihnen. Aber es hilft nichts. Noch eines: Lassen Sie sich als Senior 
bitte impfen! Die Gemeinde bietet diverse Impftage an oder 
konsultieren Sie Ihren Hausarzt. Nur das schützt Sie vor schweren 
Verläufen. 

Im Seniorenbeirat gab es im Januar eine Veränderung: Herr Peter 
Stockinger ist aus dem Seniorenbeirat ausgeschieden und an sei-
ner Stelle ist aus den Reihen der Nachrücker Herr Peter Reichboth 
aufgenommen worden. Wir freuen uns über seine Bereitschaft 
mitzuarbeiten und heißen ihn herzlich willkommen. Herrn Peter 
Stockinger danken wir für seine Arbeit. Es gibt viel zu tun.

-	 Unser Seniorenbeirat besteht jetzt aus den Mitgliedern: 
Petra Krummel (Vorsitzende), Roswitha Schönebeck (stellv. 
Vorsitzende), Arno Weiß, Andreas Nicolai Schmack, Peter 
Reichboth

Im Januar haben wir zwei Pflegeheime Eichenhof und Rotunde be-
sucht und dort unsere Unterstützung angeboten. Es sind weitere 
Treffen mit Seniorengruppen geplant. Im Februar werden wir am 
ersten Treffen der AG „Panketal 2030“ und der ersten Jahresver-
sammlung des Kreisseniorenbeirats in Buckow teilnehmen, weiter 
auch an diversen Gemeindesitzungen. 

Schon jetzt möchten wir Sie auf die Seniorenwoche vom 12.-19.6. 
und speziell den Seniorentag in unserer Gemeinde am 16.6.22 
hinweisen. Zwei Jahre ist dieser auf Grund von Corona ausgefal-
len, nun ein neuer Versuch, zu dem es schon einige Ideen gibt. Wir 
arbeiten dran. Aber auch hier würden wir uns über eine Mitteilung 
Ihrer Wünsche und Einfälle freuen oder vielleicht möchten Sie sich 
an der Durchführung beteiligen?

Auf der Internetseite der Gemeinde sind wir ab sofort präsent und 
werden dort immer aktuelle Hinweise auf unsere Arbeit geben. 

Sie erreichen uns unter der Email-Adresse seniorenbeirat-pan-
ketal@t-online.de und der Telefonnummer 030-91142868 (Herr 
Weiß), alternativ auch über die Gemeinde 030/94511-114 (Frau 
Liese). Wir bieten regelmäßige Senioren-Sprechstunden an jedem 
zweiten Dienstag im Monat (16-17 Uhr im Rathaus) an, für die 
Sie sich bitte vorher anmelden.  

Thema des Monats: 
An dieser Stelle wollen wir zukünftig Themen aufgreifen, die Ih-
nen als Senioren vielleicht einen Anstoß geben könnten, das The-
ma für sich zu vertiefen. Im letzten Panketalboten haben wir Sie 
auf eine interessante Internetseite zu Themen wie Bewegung und 
Ernährung hingewiesen www.inform.de des Bundesministeriums 
für Gesundheit und Ihnen Vorschläge unterbreitet, wie man hier 
in der Gemeinde schon in existierenden Sport- und Tanzgruppen 
aktiv werden kann. 

Als Seniorenbeirat können wir da gern auch vermitteln. In der Ge-
meinde Panketal gibt es über 15 verschiedene Seniorengruppen, 
es muß auch in Pandemiezeiten niemand einsam zu Hause sitzen! 

Bleiben Sie gesund und mobil!

Ihr Seniorenbeirat 
Petra Krummel 
Sprecherin Seniorenbeirat

Der Siedlerverein Gehrenberge informiert
 
Am letzten Freitag im Januar trafen sich die Siedlerfreunde wie-
der zu ihrer 

1. Zusammenkunft  im neuen Jahr.
Nach einführenden Worten des stellvertretenden Vorsitzenden 
Michael Huhnhold folgten einige wichtigen Informationen. An-
schließend führte uns Frau Baumgarten von der Urania Bernau 
in die 60er Jahre des 20. Jahrhundert zurück.  

Mit Bild und Ton erinnerte sie uns an wichtige Ereignisse aus Po-
litik, Sport und Kultur der ersten drei Jahre dieses Jahrzehnts.
Bekannte Schlagersänger der Zeit kamen zu Gehör und alle 
konnten kräftig mitsingen.

Am Ende der Veranstaltung waren sich alle Anwesenden einig, 
dass diese Veranstaltung im nächsten Jahr fortgeführt werden 
sollte.

M. Schmager

Seniorengruppe Birkenwäldchen

Wir hoffen daß die Coranakrise jetzt einigermaßen vorüber ist 
und von allen gut überstanden wurde. Natürlich mit viel Ge-
sundheit!!!

Unsere Treffen werden wieder stattfinden!  Der Optimismus 
ist vorhanden das es klappt. Also auf ein Wiedersehen am 
23.03.2022

Hier die Termine für unsere Treffen für 2022 immer Mittwoch 
23. März /20. April /25. Mai /22. Juni /27. Juli /24. August 
/21. September/ 26. Oktober/ 16. November

Jeweils um 14:30 Uhr 

Treffpunkt: 
KITA Birkenwäldchen
Wernigeroder Straße 24
Kontakt: Angelika Radunz  
Tel: 030 9442238 
Mail: radunz@gmx.net

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511182 I Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Seniorenclub alpenberge/Gehrenberge

In unserem Programm für den monat Februar 
stand Faschingsfeier. lange haben wir überlegt, 
wie feiert man Fasching in Corona-Zeiten (abstand 
halten, kein tanz) und wenn rosenmontag erst am 
ende des monats ist und die Feiern bis in den märz 
reingehen. aber wir haben, glaube ich, eine lösung 
für uns gefunden. erst einmal haben wir die tische 
anders gestellt, keine u-förmige anordnung mehr, 
sondern nur noch vierer tische, um den erforder-
lichen abstand zu halten. 
Wir haben versucht karnevalsmusik zu organi-
sieren, allerdings nur mit etwas erfolg, teilweise 
konnten wir aber ein wenig mit schunkeln. Vielen 
war dann die unterhaltung doch wichtiger. kann 
man auch in diesen Zeiten nachvollziehen.  die 
einsamkeit führt in der unterhaltung, in dem aus-
tausch seiner erlebnisse, Fragen und Probleme zu 
Defi ziten. Aber das  gemeinsame Kaff ee trinken 
genossen  alle.

So sah am 01. Februar die aufteilung des raumes 
aus und von der Kaff eetafel kann man vielleicht 
auch einen eindruck bekommen. diesmal gab es 
selbstverständlich einen berliner, nein zwei ein 
kleiner und ein großer stillte unseren appetit. 
Fröhlich waren wir auch  an diesem tag. die bilder 
sollen es gleich beweisen:
Zur Fröhlichkeit trugen auch vorgetragene Sketche 
bei. 
hier noch ein bild von einem kostüm.

den abend beendeten wir dann wieder mit einem 
gemeinsamen abendessen. allem in allem war es 
wieder ein schöner gemeinsamer tag trotz Coro-
na. 

Seniorenclub alpenberge/gehrenberge
renate Friede
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KIRCHE

Mut machen geht auch digital

Schon seit fast zwei Jahren hat die Gemeinde von Jehovas 
Zeugen konsequent auf Onlinegottesdienste umgestellt, um 
Infektionsherde zu vermeiden. Auch ihre bekannten Hausbe-
suche und Info-Stände wurden ausgesetzt. Obwohl sich das 
Gemeindeleben dadurch stark veränderte, stellen wir fest, 
dass Gottesdienste und sich gegenseitig Mut machen auch 
langfristig digital funktionieren. Die Glaubensgemeinde führt 
nicht nur ihre Gottesdienste per Videokonferenz durch. 
Auch für private Treffen und gemeinsame Unternehmun-
gen nutzen die Glaubensangehörigen gängige Meeting-Apps 
– und das generationsübergreifend. Da sie auf die bekannten 
Hausbesuche verzichten, schreiben ebenfalls viele Gemeinde-
mitglieder freundliche und oft liebevoll gestaltete Briefe an 
Menschen in ihrer Umgebung, um mit ihnen etwas Positives 
zu teilen. Statt Hausbesuche zu machen, schreibt eine Zeugin 
Jehovas einen Brief (Foto: JZ) Wie lange die Pandemie noch 
eine Rückkehr zur Normalität verwehrt, ist ungewiss. 
Dennoch sind Jehovas Zeugen auch für 2022 fest entschlos-
sen, positiv zu bleiben und trotz immer neuer Herausforde-
rungen das Beste aus der Lage zu machen – denn Mut machen 
geht auch digital. 

Erleben Sie es selbst – bei einem unserer Gottesdienste  
im März. Sie sind herzlich eingeladen.

Für nähere Hinweise zur Teilnahme melden Sie sich bitte 
unter 0 33 38 / 70 92 29.

Unsere Gottesdienste vom 01.03. bis 31.03.2022

Fr., 04.03.	 19 Uhr: 1. Samuel 9-11 Saul war am Anfang demü-
tig und bescheiden

So., 06.03.	 10 Uhr: Eingriffe Gottes — woran wirklich zu er-
kennen?

Fr., 11.03.	 19 Uhr: 1. Samuel 12-13 Anmaßung führt zu Uneh-
re

So., 13.03.	 10 Uhr: Ist Jehova meine „Festung“?
Fr., 18.03.	 19 Uhr: 1. Samuel 14-15 Gehorsam ist besser als 

ein Opfer
So., 20.03.	 10 Uhr: Wie göttliche Weisheit uns zugutekommt
Fr., 25.03.	 19 Uhr: 1. Samuel 16-17 „Es ist Jehovas Schlacht“
So., 27.03.	 10 Uhr: Biblische Grundsätze — eine Hilfe bei  

heutigen Problemen?

JEHOVAS ZEUGEN IN DEUTSCHLAND
KÖRPERSCHAFT DES ÖFFENTLICHEN RECHTS

VERSAMMLUNG BERNAU
WERNER-VON-SIEMENS-SR. 11 - 16321 BERNAU BEI BERLIN

STEFFI GUTCKE
MEDIENBEAUFTRAGTE JEHOVAS ZEUGEN BERNAU

LEINWEG 3 - 16321 BERNAU BEI BERLIN - GUTCKE@MAIL.DE
01579/2331092

Neuapostolische Kirche

HERZLICH WILLKOMMEN 

Es ist leider eine Tatsache, dass es viele Menschen gibt, in un-
serer Zeit, auch in unserer Umgebung, die sich nicht wertge-
schätzt fühlen. Man spürt eine Unzufriedenheit, die unter den 
Menschen wächst.  Sie haben den Eindruck, dass es immer an-
dere sind, die für Sie entscheiden, und sie selbst nur gehorchen 
und ausführen müssen. 

Die Annehmlichkeiten des Lebens sind anderen vorbehalten, sie 
selbst haben nichts, müssen nur verzichten. 
Ihnen bleibt nicht viel mehr, als zu träumen, aber sie werden 
immer wieder enttäuscht. Diese Unzufriedenheit wächst. Ob zu 
Recht oder Unrecht, ist dabei gar nicht die Frage. 

Viele Menschen sagen einfach:“Jetzt reicht es, wir sind der Sa-
che müde.“ Das kann man an vielen Orten beobachten. 
Jesus ruft ihnen allen zu: „Ihr die ihr euch klein fühlt; ihr, die 
ihr euch verfolgt fühlt; ihr, die ihr euch ignoriert und verachtet 
fühlt: Kommt her zu mir! Ich will euch erquicken.“ 

Natürlich kommen dann diejenigen, die meinen, dass Religion 
und christlicher Glaube nur ein vertrösten ist, auf später - im 
Himmel - da ist dann alles besser. 

Das sehen wir nicht als Vorwurf, denn wir wissen, wer die Gewiß-
heit hat, dass Gott ihn liebt, wer diese Zuversicht hat und weiß, 
wo es hingeht, der hat heute schon die Macht und die Fähigkeit, 
souverän mit den Ereignissen der Zeit umzugehen. Er kann sein 
Leben meistern, auch in diesen schwierigen Zeiten. 

Diese Zuversicht erhalten wir in den Gottesdiensten der Neua-
postolischen Kirche jeden Sonntag um 9.00 und um 11.00 Uhr 
und Mittwoch Abend um 19.30 Uhr in der Menzelstr. 3 in Pan-
ketal. 
Um Voranmeldung unter brawe@t-online.de wird gebeten. 
Die Veranstaltungen finden statt unter Einhaltung der behörd-
lichen Hygiene-Vorschriften. 

Weitere Informationen unter www.nak-bbrb.de 

Mit freundlichen Grüßen 
Gemeindevorsteher André Weiß 
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MI 02. 	 10:00 Seniorengymnastik
19:00 Vortragsabend mit Gerd 
Petras zum Thema „Nachhaltig Leben

SO 06.	 10:30 Gottesdienst 
MI 09.	 10:00 Seniorengymnastik

16:00 Bibelgespräch*

SO 13.	 10:30 Gottesdienst 
MI 16.	 10:00 Seniorengymnastik

15:00 Seniorentreff
19:00 Meditationsandacht

SO 20.	 10:30 Gottesdienst 
MI 23. 	 10:00 Seniorengymnastik 

19:00 Ökumenischer Bibelabend

SO 27.	 10:30 Gottesdienst 
MO 30.	 10:00 Seniorengymnastik

16:00 Bibelgespräch

Alle Termine gelten immer unter Vorbehalt der aktuellen Lage!
Wir achten bei allen Veranstaltungen auf die geltenden Hygie-
neregeln!

Für die Gottesdienste gilt die 3G-Regel, für alle anderen Veran-
staltungen gelten die 2G–Regeln.

Kontakt: zepernick@emk.de oder 030 34505005
Pastorin Maren Herrendörfer

Die Friedenskapelle Zepernick 
(Straße der Jugend 15) lädt im Februar  

herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

Vertrauen Sie auf über
22 JAHRE erfolgreiches
Lernen!

Jetzt 
direkt fürs

neue Schuljahr

anmelden

Die Evangelische Kirchengemeinde Zepernick 
heißt Sie willkommen!

Derzeit finden unsere Gottesdienste unter der 2G-Regel und be-
grenzter Besucherzahl statt. Zur Sicherheit schauen Sie bitte auf 
unsere Webseite www.zepsch.de, wir aktualisieren regelmäßig.

06.03.2022	 10:30 Uhr Gottesdienst
13.03.2022 	 10:30 Uhr Gottesdienst mit Kirchencafé
20.03.2022	 10:30 Uhr Gottesdienst
27.03.2022	 10:30 Uhr Gottesdienst

Gottes Wort in den Seniorenheimen: 
04.03.2022	 15:00 Uhr Gottesdienst Elisenhaus
08.03.2022	 10:00 Uhr Gottesdienst Eichenhof
22.03.2022	 10:00 Uhr Morgenandacht Eichenhof
31.03.2022	 10:00 Uhr Gottesdienst Rotunde

Auch sonst gibt es bei uns im Gemeindehaus viel zu entdecken, 
so die Vorschriften es zulassen:
Montags	 16:15 Uhr	K inder- und Jugendchor
	 18:00 Uhr	 Flötenensemble
	 19:30 Uhr 	 Posaunenchor
Dienstag	 19:00 Uhr	G estalten Gruppe, 
			B   asteln und Gestalten
Mittwochs	 15:30 Uhr	 Klangflöhe (Vorschulkinder)
	 19:30 Uhr	 St. Annen Kantorei
	 19:00 Uhr	T anzkreis im Luthersaal 
			   in der Schillerstrasse
Freitags	 9:30-11 Uhr	 Seniorentanzkreis 
			   im Luthersaal in der Schillerstr. 

Unsere Kinderkirche und die Junge Gemeinde startet voraus-
sichtlich im März wieder- Bitte schauen Sie auf unsere Webseite 
und unsere Aushänge.

Am 03.03.2022 trifft sich um 09:00 der Diakoniekreis und am 
10.03.2022 um 14:30 Uhr freut sich unsere Rentnerrunde auf Sie. 
GemeinsamEssen können Sie mit uns am 09. und am 23.03.2022 
jeweils um 12:30 bei uns im Gemeindehaus

Bei Gesprächsbedarf in seelsorgerischen Belangen ist Pfarrer 
Fröhling unter 
0177 – 611 5014 gerne für Sie da.

Alle Termine, Terminänderungen sowie Beschreibungen finden 
Sie auf unserer Seite www.zepsch.de oder Sie rufen uns unter 
030 944 14246 an.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Evangelische Kirchengemeinde Zepernick
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POLITIK

#spdfraktionpanketaldigital

Die nächste SPD-Fraktionssitzung zur Vorbereitung der Sit-
zungen der Gemeindevertretung, Ortsbeiräte und Ausschüsse 
findet statt am:

Dienstag, 15. März 2022, 19.00 Uhr in digitaler Sitzung.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger haben Gelegenheit, Fra-
gen zu stellen und Ihre Anliegen vorzutragen. Sollten Sie Inte-
resse an einer Teilnahme haben, freue ich mich über eine kurze 
Nachricht an spd@olaf-mangold.de. Sie bekommen dann wei-
tere Informationen zur Teilnahme.

Ihr Olaf Mangold
SPD-Fraktionsvorsitzender

Sprechstunde des Ortsvorstehers Zepernick

Am Mittwoch, den 16. März 2022 findet um 18.00 Uhr die näch-
ste Sitzung des Ortsbeirats Zepernick statt im Ratssaal statt. 
Die genaue Tagesordnung finden Sie unter www.panketal.de. 
Sollten Sie Interesse an einem Gespräch mit mir als Ortsvorste-
her haben, so senden Sie bitte eine Mail an ortsvorsteher@olaf-
mangold.de. Gerne können wir dann einen individuellen Termin 
(auch online) vereinbaren.

Ihr Olaf Mangold
Ortsvorsteher Zepernick

Mitteilungen des SPD-Ortsvereins Panketal

Solange Rechtsextreme Bürgerproteste für ihre 
demokratiefeindlichen Zwecke instrumentalisie-
ren, solange Rechtsextreme in Parlamenten und 
Kommunalvertretungen die Demokratie von innen 
auszuhöhlen versuchen, solange sie völkische Ide-

ologie und Fremdenfeindlichkeit verbreiten und das Nationale 
über alles stellen, ist die Erinnerung an die Verbrechen des deut-
schen Faschismus ‚Markenkern‘ der Sozialdemokratie. „Nur le-
bendige Erinnerung schützt vor Wiederholung“ beschließt Wal-
ter Seger seine eindrucksvolle Rede anlässlich der Mahn- und 
Gedenkveranstaltung zum Holocaustgedenktag am 27.1.22 auf 
dem Dorfanger Zepernick, zu der SPD, Die Linke und Bündnis 
90/Die Grünen aufgerufen hatten. Die Rede ist dokumentiert 
auf: https://www.spd-panketal.de/index.html. 
Ankündigung: Auch dieses Jahr laden wir wieder ein zum ‚Früh-
jahrsputz‘ am Samstag, den 2.4.22 ab 10.00 Uhr. Wer macht mit 
und wo ist die ‚größte Dreckecke‘, die auf unseren Einsatz war-
tet? Bitte melden an: 
spd-panketal@online.de Betreff: Frühjahrsputz. 

Mit freundlichen Grüßen
Joachim Pieczkowski
Ortsvereinsvorsitzender-

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511182 I Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de

Die Panketaler GRÜNEN 
informieren: 

Einladung zur Fraktionssit-
zung am 15. März 2022

Sehr geehrte Panketalerinnen und Panketaler, liebe Nachbarn,
die Fraktion von Bündnis 90/Die Grünen lädt am 15.03.2022 ab 
19:30 Uhr interessierte Bürger*innen herzlich zur nächsten, öf-
fentlichen Sitzung ein. 

Wir treffen uns diesmal (je nach Wetterlage) im Haus oder Gar-
ten unseres Fraktionsvorsitzenden  (Triftstraße 69, 16341 Pan-
ketal). Die jeweils gültigen Pandemieschutzbestimmungen wer-
den eingehalten.. Wer online teilnehmen möchte nutzt bitte 
folgenden Link: https://join.skype.com/EaWIqsszJKdS
Wir freuen uns auf Sie, Ihre Fragen und Anregungen, mit denen 
wir unsere Treffen im Regelfall beginnen.

Inhaltlich wollen wir uns intensiv mit dem Thema Müll be-
schäftigen. Dabei geht es weniger um die bestehenden De-
ponien und Altlastenflächen, sondern um kommunale Mög-
lichkeiten, effektive Müllvermeidung zu betreiben. Zudem 
wollen wir Halbzeitbilanz ziehen und mit Ihnen/Euch reflek-
tieren, was bisher erreicht werden konnte. Das es noch viel 
zu tun gibt und wir Lust darauf haben versteht sich dabei von 
selbst. Nicht zuletzt diskutieren wir natürlich ausgiebig alle 
Inhalte der Gemeindevertretersitzung am 29.03.2022.

Auch außerhalb der Sitzungen stehen wir Ihnen/Euch sehr gern 
zur Verfügung. Man erreicht uns mobil unter 0177-7062557 
oder per Mail an stahlbaum@gmx.de. 
Wir wünschen Ihnen/Euch  weiterhin viel Kraft, Spaß, Optimis-
mus und Zusammenhalt. 

Mit den besten Grüßen

Stefan Stahlbaum
(Fraktionsvorsitzender)

PS: Zum Schluss noch eine kleine Veranstaltungs-Vorschau. Die 
5. Panketaler Pflanzentauschbörse findet diesmal am 8. Mai 
2022 statt. Wie immer ab 12 Uhr im Garten von LEO´s-Restaura-
tion (Schönower Straße 59, 16341 Panketal).
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Technische Anlagen Schmidt
- Installation - Wartung - Instandhaltung -

- Satelliten - BK - Anlagen -
- Hotel - Pensionen - Privat -

- Elektrotechnik -

Karsten Schmidt	 Tel.:	 030 / 67 82 67 20
16341 Panketal	 Fax:	 030 / 67 82 56 36
Triftstraße 44	 Funk:	 0152 / 266 792 76

E-Mail: info@t-a-schmidt.de
Homepage: www.T-A-Schmidt.de zugelassen von der HWK

Nachruf

Die SPD Panketal trauert um ihr Mitglied

Klaus Krökel

(21.3.1938 -24.1.2022)

Klaus Krökel ist mit der Wende 1989 in Berlin (DDR) der 
SDP beigetreten und hat sich für eine demokratische 
Umgestaltung der Gesellschaft eingesetzt. Nach seinem 
Umzug nach Zepernick hat er sich in unserem Ortsverein 
engagiert und mit seinen Beiträgen unsere Willensbil-
dung bereichert.

	 	 Wir werden ihn vermissen.

Joachim Pieczkowski
(Ortsvereinsvorsitzender)

Stammtisch 
Am 18.03.2022, um 19:00 Uhr findet unser nächster Stammtisch 
statt. Einzelheiten hierzu werden zeitnah auf der Homepage 
der AfD-Panketal unter: www.panketal-afd.de veröffentlicht 
werden.

+++ Aktuelles von Ihrer AfD-Fraktion Panketal +++

Sehr geehrte Panketaler,
von dem jüdischen Philosophen 
Raymond Aron stammt das 
Wort, dass man den Charakter 
einer Nation daran erkennen 
könne, wie sie nach einem ver-
lorenen Krieg mit ihren Solda-
ten umgehe. Daran muss sich 
Deutschland messen lassen. 
Das Ergebnis ist traurig, zumin-
dest auf Panketal bezogen. Auf-
grund des äußerst schlechten 
und nicht zu akzeptierenden Zu-

standes des Gefallenendenkmals neben der Dorfkirche Schwa-
nebeck, das die Namen und Sterbedaten der im 1. Weltkrieg für 
Deutschland gefallenen Schwanebecker trägt, reichte Ihre AfD-
Fraktion einen Prüfauftrag zur Januar-Sitzung der Gemeinde-
vertretung (25.01.2022) ein. Ziel des Prüfauftrages war es, dass 
die Gemeindevertretung die Verwaltung beauftragt zu prüfen, 
welche Maßnahmen zur Sanierung des Gefallenendenkmals ne-
ben der Dorfkiche Schwanebeck erforderlich und welche Kosten 
damit verbunden wären. Ferner sollte die Verwaltung prüfen, 
welche Fördergelder, zum Beispiel beim Landkreis, in diesem 
Zusammenhang abgerufen werden könnten. – Der Kreistag hat-
te in seiner Sitzung im Dezember 2021 erst die Fördergelder für 
Denkmäler im Landkreis Barnim um 100.000 Euro erhöht gehabt. 
Wie es treffend bei der „Deutschen Stiftung Denkmalschutz“ 
heißt: „Denkmale schützen heißt, unsere kulturelle Identität 
zu schützen und zu bewahren. Denkmale zu schützen bedeutet 
auch, Geschichte, Geschichten und Zeitgeist an authentischen 
Orten der Erinnerung lebendig zu halten“. Die Fraktionen der 
SPD (Ausnahme Herr Kruschinski), Linke, Grüne, GUL (FDP) und 
der SPD-Bürgermeister Maximilian Wonke lehnten offensichtlich 
parteipolitisch und nicht sachbezogen den Prüfauftrag ab. Die 
SPD-Fraktion hatte offenbar die historische Schuld, die auch ihre 
Partei am Ausbruch des 1. Weltkrieges trägt, vergessen gehabt. 
- Am 4. August 1914 erklärte im Reichstag die SPD-Fraktion ihre 
Zustimmung zu den Kriegskrediten. Damit schickte auch die SPD 
deutsche Soldaten in den Kampf und in den Tod. Eine Tatsache, 
die heute die Genossen offenbar vergessen haben. Frau Voss von 
der SPD-Fraktion versuchte gar den Gemeindevertretern den 
Zustand des Denkmals als gut darzustellen und das, obwohl die 
AfD-Fraktion Bildbeweise vorlegte, die das Gegenteil belegen.

Einzig die Vertreter der CDU und der Freien Wähler stimmten für 
den Antrag der AfD.

Ihr Marcel Donsch
Vorsitzender der AfD Fraktion
 
Termine und weitere Infos rund um den Ortsverband und die 
AfD-Fraktion Panketal finden Sie

auf unserer Website:	 www.panketal-afd.de

und auf Facebook:              afd.ortsverband.panketal.de

sowie auf Instergram:        afd.panketal
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Liebe Panketalerinnen und Panketaler,

coronabedingt finden unsere Fraktionssitzungen weiterhin nicht-
öffentlich statt. Bei Anliegen oder Fragen können Sie sich gerne 
bei den unten aufgeführten Kontaktmöglichkeiten melden.

___________________________________________________

Panketaler Bürgerstiftung: Wahl des Vorsitzenden
Wir freuen uns über der Wahl unseres Fraktionsmitgliedes, Herrn 
André Meusinger, zum Vorstandsvorsitzenden der Bürgerstif-
tung Panketal und wünschen ihm in dieser Rolle viel Erfolg. Herr 
Meusinger wird seine Funktion als Gemeindevertreter weiterhin 
mit voller Kraft nachgehen.

___________________________________________________

Grundschulneubau Elbestraße: Kritik an geplanter Ver-
kehrsführung
An der Elbestraße entsteht ein neuer Grundschulstandort. Wir 
sehen hier in der geplanten Verkehrsführung ein großes Kon-
fliktpotential für den Pfingstberg: Der Schulstandort wird haupt-
sächlich über die Elbestraße erschlossen. Es ist aktuell keine 
durchgehende Verbindung für Autos zwischen der Elbe- und La-
destraße (S-Bahnhof) geplant. Das heißt: alle Autos, die morgens 
von der Elbestraße auf das Schulgrundstück fahren, müssen dort 
wenden und zurück auf die Elbestraße fahren. Weil ebenso viele 
Kinder zu Fuß oder per Fahrrad die Elbestraße queren werden, 
befürchten wir, dass es zu Staus oder gar zu Gefahrensituationen 
auf der Elbestraße kommen kann. Eine Lichtsignalanlage an der 
Ecke Elbestraße/Schönower Straße ist nicht vorgesehen. Wir 
erachten zumindest eine Einbahn- oder Fahrradstraße von der 
Elbe- zur Ladestraße als notwendig, um den Verkehr von der 
Elbestraße Richtung Ladestraße abfließen zu lassen. Unsere Vor-
schläge hierzu wurden leider in der GV im Januar abgelehnt.

___________________________________________________

Erhöhte Verkehrssicherheit: Erlebnisbereich Dranse
Der Radweg, der den Spielplatz „Erlebnisbereich Dransemün-
dung“ vom barrierefreien Karussell trennt, stellt gleichermaßen 
eine Gefährdungssituation für spielende Kinder und Radfahrer 
dar. Um die Sicherheit der spielenden Kinder und der Radfah-
rer zu erhöhen, brachten wir zur Januar-Sitzung der GV einen 
Antrag zur Erhöhung der Verkehrssicherheit durch geschwin-
digkeitsdämpfende Maßnahmen ein. Unser Antrag wurde dabei 
einstimmig durch die Gemeindevertreter angenommen. Die 
Maßnahmen sollen vor allem Radfahrer in Zukunft auf mögliche 
Gefahrensituationen aufmerksam machen und somit für mehr 
Sicherheit für Kinder und Radfahrer sorgen.

Ihre Gemeindevertreter
Clemens Herrmann, André Meusinger, Christiane Herrmann

Kontakt

*   panketal@bvb-fw.de                       ≈ 0176 39133712

  BVB / Freie Wähler Panketal          bvb_fw_panketal

Panketal

.

Liebe Panketalerinnen,

 nicht nur der 8. März ist für uns 
Frauentag. 
Auch an allen anderen 364 Tagen 
im Jahr setzen wir uns für Frauen 
ein.

Wir machen jeden Tag zum Frau-
entag!

————————————————————————————
„Wir bleiben bei Sinnen! Wofür wir immer kämpften, war und ist 
eine andere Welt. Ein kreativer Ort für die Menschheit, wo Aus-
beutung endet, wo Frieden und Völkerfreundschaft Volkes Wille 
und Staatsdoktrin sind, wo Vollbeschäftigung, Brechung des Bil-
dungsprivilegs, Gleichberechtigung von Mann und Frau, menschli-
che Toleranz und Solidarität, eine angemessene Daseinsvorsorge 
für jedermann und ungehinderte Teilnahme an einem reichen kul-
turellen Leben garantiert sind.“ - aus der Kolumne „Ach du fröh-
liche“ von Hartmut König, in der UZ vom 10.12.2021.  Treffender 
lassen sich LINKE Werte nicht beschreiben. Wir freuen uns, dass 
er unserer Einladung gefolgt ist und laden Sie, liebe Panketaler:
innen, herzlich ein, seine Texte und Lieder live zu erleben:

Montag, 14. März 2022, 19 Uhr

Ratssaal, Rathaus Panketal

Hartmut König
Liedermacher und Buchautor 
Mitbegründer des Oktoberklubs

liest aus seiner Autobiografie
„Warten wir die Zukunft ab“
 
singt alte und neue Lieder und 
signiert  seine Bücher und CD´s.

	Eintritt frei

—————————————————
Die nächste öffentliche Fraktionssitzung ist am Dienstag, 
dem 8. Februar.
Ort:	 Bibliothek Panketal, Beratungsraum – Online-Teil-

nahme möglich
Beginn:	 19:00 Uhr
Unser nächster monatlicher Gedankenaustausch am Linken 
Stammtisch findet am Mittwoch, dem 23. Februar, statt. 
Ort:	 Leo’s Restauration
Beginn:	 19:00 Uhr

-- All unsere Veranstaltungen sind öffentlich. 
Sie sind herzlich eingeladen. --

Sollten Sie Anregungen oder Wünsche haben, melden Sie sich 
jederzeit gern: panketal@dielinke-barnim.de

Termine und weitere aktuelle Infos finden Sie auch…
…auf unserer Website:         www.dielinke-panketal.de 

…und auf Facebook:         LINKEpanketal

…und auf Instagram:        linkepanketal

Ines Pukall	L othar Gierke
Fraktionsvorsitzende	 Vorsitzender des Ortsverbandes
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Die redaktionelle Verantwortlichkeit für die eingereichten 
Texte liegt einzig und allein bei den Parteien bzw. Fraktionen.

 
Stasik – Elektromobile 

Partner für Ihre Region 

      

• Elektromobile 

Akazienstr.18a • 16321 Bernau / Birkenhöhe • 03338-755808
www.stasik-elektromobile.de 

• Treppenlifte • Werkstatt • Ausstellung

1119_Stasik Neu_80x50.indd   1 04.09.2018   12:47:40 Uhr

                 Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen 

          03944-36160
      www.wm-aw.de Fa.
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SerVICe

Workshops im Februar

Datum Zeit Veranstaltung: Workshop Veranstalter Veranstaltungsort

donnerstag,
10.03.2022

17:00 – 21:00 ernährung & Immunsystem
Frisch, bunt und enzymreich. Schutz vor 
Viren und bakterien

theaveda
kerstin thea erwied

theaveda ernährungsbera-
tung, Züricher Str. 59a

dienstag,
15.03.2022

17:00 – 21:00 happy teeth
Gesunde Zähne & Zahnfl eisch

theaveda
kerstin thea erwied

theaveda ernährungsbera-
tung, Züricher Str. 59a

Samstag,
19.03.2022

11:00 – 15:00 Wilde Fermentation
bitte bringen Sie ein 2 liter bügelglas + 
ein 500ml bügelglas mit

theaveda
kerstin thea erwied

theaveda ernährungsbera-
tung, Züricher Str. 59a

Workshop 4 Stunden
Kosten: 85,- €/Person/bei 4 TN
Zutaten: aus biologischem anbau

rufen Sie mich gern an, wenn Sie näheres erfragen möchten. tel.: 0151 2368 2707

Richard-Wagner-Str. 11a,  16341 Panketal Fax 030 - 945 177 56

Frank Herbst GERICHTLICH ZUGELASSENER RENTENBERATER
    Diplom - Verwaltungswirt für Sozialversicherungsrecht /

Prozessagent

Tel. 030 - 944 74 49
Rentenversicherung (AAÜG), Unfallversicherung, Schwerbehindertenrecht

Antrags-, Überprüfungs- und Klageverfahren (inkl. mündl. Vertretung) vor den Sozialgerichten
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Hier	könnte	Ihre	Anzeige	stehen!
Anzeigenannahme	und	-beratung

Christina Wilke
Tel.:	030	94511182	I	Fax:	030	94511149

E-Mail:	c.wilke@panketal.de

Von anfang an bekannt

Sie haben gerade ein gewerbe in Panketal angemeldet? 
dann ist jetzt der beste Zeitpunkt, um darüber im Panketal 
boten zu berichten. Stellen Sie Ihr gewerbe, Ihr geschäft 
oder Ihre dienstleistung mit einem kurzen kostenlosen ar-
tikel vor.
aber auch wenn Ihr unternehmen mittlerweile schon ein 
Jubiläum feiert, können Sie gerne einen artikel darüber im 
Panketal boten veröffentlichen.

Christina Wilke
Sb Panketal bote/amtsblatt

Dr. med. dent. Kristina Faust
Die freundliche Zahnärztin 
für die ganze Familie.

Sprechzeiten:
Mo, Mi | 8:30-15 Uhr
Di, Do | 13-19 Uhr
Fr | 8:30-13 Uhr

Zahnarztpraxis-Panketal
Heinestraße 52a | 16341 Panketal
Telefon:  030.9444171
www.zahnarztpraxis-panketal.de 

Du kannst dich für nachhaltige Produkte begeistern? 
Hast Spaß daran, etwas zu bewegen und über dich 
hinaus zu wachsen? Du bist bereit, deine Zukunft 
selbst in die Hand zu nehmen? 

Dann bewirb dich jetzt bei einem der größten regionalen 
Ausbildungsbetriebe auf einen unserer offenen Ausbil-
dungsplätze am Standort in Basdorf. Hier erwarten dich 
ein aufgeschlossenes Team, gute Übernahmechancen 
und spannende Weiterbildungsmöglichkeiten!

DEIN POTENZIAL.
DEINE ZUKUNFT.

Unsere offenen Plätze als: 

• Kaufmann/frau für Groß- und 
Außenhandelsmanagement

• Fachkraft für Lagerlogistik

• Berufskraftfahrer

In unter 5 Minuten zu deiner Bewerbung:

Sende deine vollständigen Bewerbungsunterlagen 
bitte an: Frau Doren Keding, 
E-Mail: d.keding@roggemann.de

Enno Roggemann GmbH & Co. KG 
Steinweg 16 • 16348 Wandlitz OT Basdorf  

oder scann mich und gelange 
direkt zu unseren noch 
offenen Ausbildungsplätzen!
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Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511182   I   Fax: 030 94511149
E-Mail: c.wilke@panketal.de

0134_Panketal Bote_02_Korr.indd   47 22.02.2022   14:50:59 Uhr



GmbH
STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT

E LTE L
Tätigkeitsschwerpunkte

Niederlassungsleiterinnen:	StBin Dr. Stefanie Sewekow 
	 StBin Ulrike Schulze
Schönower Straße 43 · 16341 Panketal OT Zepernick
Tel.: (030) 945 09 10 · Fax: (030) 94 50 91 44
E-Mail: hp-zepernick@etl.de
Internet: www.etl.de/hp-zepernick 

VERMESSUNGSBÜRO GRIEGER
Dipl.-Ing. Manfred Grieger

Öffentlich best. Vermessungsingenieur im Land Brandenburg
Amtl. Lageplan · Grundstücksteilung · Gebäudeeinmessung
Zepernicker Chaussee 45 – 16321 Bernau
Tel.: (03338) 70 94 89
grieger.manfred@t-online.de – www.vermessung-grieger.de

JANA BRAUN IMMOBILIEN
Verkaufen Sie Ihre Immobilie 
mit uns!

• mit Leistungsgarantie

• Marktpreisermittlung

• 360° Rundgang – passwortgeschützt

• zügige und sichere Kaufabwicklung

• Energieausweiserstellung

• Finanzierungsvermittlung

Telefon: 030/21 96 86 36
www.braun-immo.de  |  info@braun-immo.de
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